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Unsere verehrltchen
kk postabonnrntrn ^

bitten wir höflichst , die Bestellung auf die „Badische Presse " für
dar IV » Quartal 1901 (Oktober , November und
Dezember ) gefälligst sofort bei dem nächste »! Postamt auf-
iltbe » zu wollen . Nur in diesem Falle kan » die prompte
Lieferung durch die Post vom 1 . Oktober ab erfolge» . Nach einer
postalischen Bestimutung sind bei Bestellungen, welche nach dem
26 . September erfolgen , für die Nachbestellung 10 Pf . extra zu
vergüte» . Wir bitten deshalb uni recht baldige Erneuerung
der Poftbeftellung. Sämmtliche Briefträger nehmen ebenfalls
öestelluiigeit an .

- Neue Burenerfolge.
Der 15. September , 'den sich gleichsam als Termin der

i Vertilgung öer Buren 15er ehrenwerthe und humane englische Feld¬
herr Lord Kitchener gestellt, ist bekanntlich voriibergegangcn,
ohne 'daß die Buren den Lockrufen des englischen Kommandeurs
gefolgt und zur Rettung 'der Reste ihrer Habe und ihrer persön¬
lichen, beschränkten Freiheit 'der frommen englischen Regierung den
Treueid geleistet hätten . Nunmehr , so stellten die englischen
Blätter empört in Aussicht , würde deshalb gegen die verblödeten
Menschen , welche die nationale Ehre , die nationale Freiheit und
Selbstständigkeithöher als persönliche Vort 'heile einschätzten , der
Vertilgungskrieg erst recht beginnen und jeder der jetzt noch Käm¬
pfenden, vorab die Führer , strenger Strafen und ewiger Verbann¬
ung sicher sein. Nun ist aber die Verblendung der Buren so groß,
daß sie sich durch diese Drohungen nicht nur nicht einschüchtern
ließen, sondernden Engländern zuvörderst sogar recht unangenehm
üeutlich bemerkbar gemacht 'haben, daß nicht die Buren , sondern
die Engländer es sind , denen es vorläufig in Südafrika noch an
den Kragen geht. Hatte schon 'der Aufruf des Gouverneurs von
Natal, 'der ein Eindringen 'der Buren nach Natal als drohend
schilderte, die Lage in Osttransvaal für die Engländer nicht min¬
der mißlich erscheine!: lassen , wie in 'der Kapkolvnie, hatte die
gestrige Meldung von der Wegfangung einer englischen Patrouille
durch 'die Buren gezeigt, wie diese Letzteren überall zum Vorstoß
bereit sind , so übermittelte uns gestern Abend noch der Telegraph
die Nachricht gleich von zwei Buren -Erfolgen auf einmal , die über
das Maß 'der gewöhnlichen kleinen Streiferfolge denn doch nicht
unerheblich hinausragen unid für die Engländer die 'Gestalt von
Schlappen annehmen, die auch ihre moralische Wirkung auf beiden
Seiten hoben werden.

Die Meldung lautet :
--- Pretoria , 19. Sept . General B o t h a lockte südlich

»o» Utrecht drei Kompagnien berittener Infanterie

in einen Hinterhalt ; 16 Mann wurden getödtet , 30
verwundet , 155 gefangen genommen ; drei englische
Geschütze wurden erbeutet .

Der Burenführer Smnts überfiel westlich vonFarka -
stad eine Ulauenschwadro » ; 23 Mann sind todt , 31
verwundet .

Eine ausführlichere Depesche über diese Buren - Erfolge lautet
sodann:

— London, 15 . Sept . Lord Kitchener meldet aus Prätoria
vom 19. Sept . : 3 Kompagnieen berittener Infanterie mit 3 Ge¬
schützen unter Major Gough, südlich von Utrecht aufklärend , ge¬
wahrten von Dejagersdrift etwa 300 Buren , welche absattelten .
Sie eilten einem Höhenzuge zu , welcher die feindliche Stellung
beherrschte . Die Burenbewegnng erwies sich als eine Falle . Gough
wurde plötzlich in der Front und der rechten Flanke von einer
beträchtlichen Bnrenstreitmacht, welche gedeckt stand, angegriffen .
Die britischen Truppen wurden nach heftigem Gefechte überwältigt
nnd verloren ihre Geschütze . 2 Offiziere und 14 Mann find todt,
5 Offiziere und 25 Mann verwundet, 5 Offiziere und 150 Mann
wurden gefangen genommen. Major Gough nnd ein anderer
Offizier entkamen unter dem Schutze der Nacht nach Dejagersdrift .
Es heißt, 'die Buren waren 1000 Mann stark unter Botha . Ich
bin sin Begriffe, General Littleton Verstärkungen zu schicken-

Ferner meldet Kitchener : Wie French berichtet , überfiel der
Burenführer Smnts , um die ihn einschließenden englischen Trnp -
Penabtheilnngea zu durchbrechen , bei Elandsriverpoort westlich
von Tarkastad eine Schwadron Lancers . 3 Offiziere, 20 Mann
sind gefallen, ein Offizier, 30 Mann verwundet. Die Buren , die
in Chaki gekleidet waren , hatten schwere Berlnste

Mit diesen beiden Erfolgen haben 'die Buren ihren neuen
Frühjahrsfeldzug , nachdem die schlimme Winterzeit in Südafrika
jetzt zu Ende gegangen, kräftig begonnen und den englischen Ter¬
min 'des 15 . September nach ihrer „verblendeten" Art gewisser -
masfen nachträglich „ gefeiert".

Ueber den Umstand, daß General Botha so gänzlich
verschollen zu sein schien , werden sich schon manche Leute gewundert
haben . Vielleicht gibt die folgende Mittheilung des „ Daily Ex¬
preß " eine zutreffende Erklärung . Diese Zeitung hört nämlich von
einem soeben aus porsiigiesischem Gebiet zurückgekehrten Beamten ,'daß die Hauptstreitmacht 'der Buren unter Louis Botha in der fast
rmzugänglichen Gebirgsfeste des Nordost-Transvaals an 'der por-
tugivsischen Grenze verschanzt liege und dort während der Winter¬
zeit ihre Hilfsmittel gespart habe , um während 'der günstigen
Jahreszeit den Feldzug wieder zu beginnen. Die Lager seien über
ein weites Gebiet zerstreut, so daß sich 'die Zahl der Leute schwer
schätzen lasse, aber in . Bothas Hauptquartier befänden sich etwa
4000—5000 Mann . Während des Winters habe Botha eifrig
rekrutirt . Auch einige europäische Rekruten seien zu ihm gestoßen .
Im LebambaMebirge seien Depots angelegt worden, und Nach¬
schub von der Küste durch das zerklüftete Land , in den : die Portu¬

giesen keine Macht ausüben , sei 'durch nichts behindert. Ferner
seien große Mengen Munition und Gewehre , wahrscheinlich auf
dem Seeweg , 'herangebracht und an versteckten Plätzen gelandet
worden, und so sei dieser Kriegsvorrath schr allmählich ange-
sammelt worden . Botha habe beständig mit Europa im Verkehr
gestanden und habe scheinbar reichlich Geld, 'da die abenteuer¬
lichen Halbburen an der Grenze von dem gutm Sold zu erzählen
wüßten , der von den Werbern angeboten werde. Auch Wagen¬
bauer zur Herstellung von Trekwagen oder Lafetten würden be,
schäftigt.

Der betreffende Beamte erklärte, 'diese Streitmacht werde
einen letzten verzweifelten Versuch zur Wiedereroberung der
Delagoa -Bai -Bahnlinie machen, und die beständigen Manöver
der Buren nach der Kapkolonie zu sollten nur dem Zweck 'dienen,
daß Lord Kitchener seine Truppen im Norden schwäche , bevor
Botha sin Ernst die Offensive ergreife. Einer portugiesischen
Schätzung nach betrüge Bothas Streitmacht 15 000 Mann . Botha
möge die Wiedereinnahme von Prätoria wohl nicht beabsichtigen,
jedoch einen Einsall in Natal auf Grund seines früheren Opera¬
tionsplanes gegen Durban , 'den Joubert zu Gunsten 'der Ein¬
schließung von Ladysmith verwarf, machen. Botha besitze vier
6zöllige Geschütze und iy 2 Batterien Feldartillerie unter dem Be¬
fehl seines obersten Genieoffiziers Holland, 'der bei den Verschanz »
ungen bei Forteen -Stroams unter Du Toit hals. Bothas Pferde
seien in schlechter Verfassung, würden sich jedoch mit dem Sommer
erholen . Er habe 3 gefangene britische Offiziere bei sich. Me
Leute unter Botha wollten vom Niederlegen der Waffen nichts
wissen , und darnach handele Botha, 'der etwaige persönliche
Wünsche nach Frieden dem Willen 'der Burgher stets unterordne .

Der „Times " wird aus Prätoria unterm 12. September ge,
meldet, in der letzten Woche seien die Buren sir Osttransvaal schr
rührig gewesen . Beim Ehrisstesee und Amsterdam finde eine
Konzentration der Buren , ostentafiv zu dem Zweck eines Einfalls
in Natal statt . Unwahrscheinlich sei es jedoch nicht , daß die
Burenfiihrer die Aufmerksamkeit der Buren vom Ablauf der in
Lord Kitcheners Proklamation gestellten Frist ablenken wollten ,da sie sich sagten, daß nach 'dem 15 . Sept . kein Unterwerfen mchr
zu fürchten sei - Die Buren dächten, daß die Bedingungen der
Proklamation nie erfüllt werden würden, was angesichts des
Schicksals früherer Proklamationen auch natürlich fei . Wenn
man aber nach dem 16. beginne, die Farmen zu beschlagnahmen
und die Familien der Burenführer aus beschlagnahmten Häusern
in , die Zuflnchtslager zu bringen werde das schon Einfluß
ausüben . ■

Vas Zarenpaar bei den Manövern von Reims .
- - Reims , 19 . Sept . Das russische Kaiserpaar brach heute

schon früh aus Compiögne auf , um zu dm Manövern bei Ditry -
les -Reims zu fahren, welclie unvermnthet von dem schönsten Wetter
begünstigt wurden . Um 9% Uhr traf der Son 'derzug mit dem
russischen Kaiscrpaar und 'dem Präsidenten Loubet an der bei
Reims anläßlich 'des Besuches 'des Kaiserpaares erbautm Halte -

Eine Laune des Schicksals.
Roman von Fergus Hume.

Nach dem Englffchen von C. W e ß n e r .
(Nachdruck verboten .)

(04 . Fortsetzung .)
Erich dünkte es, als habe Frau Hiller noch nie so unvortheil -,

hast ausgesehen wie heute Abend . Sie sah leidend, blaß und
sehr gealtert aus , nicht einmal das kostbare Kleid und die blitzen¬
den Brillanten vermochten über die zerstörenden Spuren des
Alters hinwegzutäuschen. In der Nähe der beiden jungen Mäd¬
chen machte sie in der That den Eindruck einer alten Frau . Sie
schien dies auch selber zu fühlm , denn Erich beobachtete sie heim¬
lich, wie sie die rosigm frischen Gesichter der beidm jungen Mäd¬
chen prüfte und dann sich selber im Spiegel betrachtete, seufzte und
recht niedergeschlagen aussah . Für sie war diese Gesellschaft die
reine Höllenpein.

Auch der Advokat amüsierte sich nicht . Er war mürrisch und
verdrossen, wenn er sich auch von Zeit zu Zeit zu einem fröhlichen
Wort , einem Scherz zwgng ; sein Lachen klang falsch und hohl, und
der kummervolle Zug in seinem Gesicht strafte seine Heiterkeit
Lügen . Dann und wann streifte er Erich mit einem verstohlenen
Seitenblick und schien über die Gründe zu dem veränderten Be¬
nehmen des jungen Mannes zu grübeln , der sich gar nicht mehr
zu der alten Herzlichkeit , die er seinem Vormund stets gezeigt,
aufschwingen konnte- trotzdem er sich die größte Mühe gab . Zum
Diplomaten taugte er eben ganz und gar nicht .

Das Essen verlief unter anregender Unterhaltung . Frank
bÄam viel Schmeichelhaftesüber seinen Roman zu hören , und dr.
die Familie Denscham denselben noch nicht gelesen hatte , mußte
er den Hauptinhalt erzählen, ein Umstand, der drei Personen, ein?
peinliche halbe Stunde bereitete. Hiller und Jenny athmeten erst
erleichtert <n .ß oT* der Pfarrer das. Gespräch in andere Bahne »
lenfk .

„HH möchte Sie nachher gern ustein sprechen, " flüsterte Frm
zu als sie nach Been. ' r-ung der Mahlest an ihn

dorübenarng. „ Ble ' ben Sie nicht gar - ; lange bei den Herren .
'

„Ich werde mich sobald als möglich loszumachen such?" "
versprach er . Dann kehrte er auf seinen Platz zurück . .T . .'
mochte sie ihm wohl zu sagen haben? ,

Er sollte darüber nicht lange im Unklaren bleiben, Aenn kaum
hatten die Herren ihre Cigarren angezündet, so rückte Hiller an
den jungen Mann heran und fragte direkt auf sein Ziel los¬
steuernd:

.. Warum ist Ihr Freund Waldau nicht hier ? "
Sein Ton sollte gleichgMg, lässig klingen, ließ jedoch eine

heimliche Erregung erkennen .
Erich hatte diese Frage erwartet . „Er mußte einiger Ge¬

schäfte wegen nach London reisen, " antwortete er.
„In Geschäften , hm , hm, " murmelte der Advokat unsicher ,

„haben diese etwas mit Ihrer Angelegenheit zu thuu ? "
„Das kann ich nicht sagen , Waldau hat mich diesmal nicht

in sein Vertrauen gezogen . "
«So , so ! "
Hiller nippte von seinem Wein , betrachtete nachdenklich das

Ende seiner Cigarre und schwieg eine Weile . Er wollte gern von
Erichs verändertem Wesen ihm gegenüber sprechen, wußte aber
nicht recht, wie er das anfangen sollte. Endlich sagte er rund
heraus :

„ Wir sind nicht mehr die guten Freunde, Erich , die wir früher
waren . Wie kommt das ? "

„Den Grund können Sie doch eigentlich leicht errathen, " ver¬
setzte der junge Mann unumwunden, da ihv. l erheuchelte und
falsche Höflichkeit zuwieder war . „Die geheimnißvolle Angelegen¬
heit ist zwischen uns getreten. Ich bin fest überzeugt , Herr
Hiller , daß Sie mir Aufklärungen verweigern, die Sie mir wohl
geben könnten, wenn Sie nur wollen .

"
„Ich kann Ihnen gar keine geben, " versetzte der Advokat,

die buschigen Brauen dicht zusammenziehend . „Ich weiß nicht
mehr als Sie ; aber Ihr Freund , der sich in alles hineinmischt,
scheint mehr zu wissen, als wir beide.

"
„Das ist nicht unwahrscheinlich . Aber Sie können jetzt ein¬

mal Ihre Ehrlichkeit in dieser Sache beweisen , indem Sie mir
einen Gefallen thun .

"
„Meine Ehrlichkeit ist in meinem ganzen Leben noch nie in

Frage gestellt worden," erklärte Hiller, unwillkürlich seine Selbst¬
beherrschung verlierend.

'
Ich meine , es auch nicht nöthig zu

haben, daß ich mich jemandem gegenüber rechtfertige, an dem ich
wie ein Vater handelte. Trotzdem will ich Ihren Wunsch erfüllen ,
wenn cs in meiner Macht steht.

"

„Führen Sie mich^ bitte, bei Herrn Paynton ein.
"

„Dazu werde ich kaum im Stande fein, " versetzte Hiller kopf¬
schüttelnd . „Sie werden von der Eigenart jenes Mannes schon
gehört haben. Er ist ein Einsiedler, ein Menschenfeind , der die
Welt flieht . Weshalb wollen Sie ihn durchaus kennen lernen ?"

„Aus verschiedenen Gründen, " antwortete Erich verlegen
erröthend , denn es fiel ihm gar nicht ein, Hiller ins Vertrauen
zu ziehen.

Dieser blickte ihm forschend ins Gesicht . Der erfahrene kluge
Mann dachte blitzschnell an Jenny und glaubte zu wissen , woher
der Wind wehte . Er sagte sich , Erich würde am Ende die ganze
Angelegenheit im Stich lassen, wenn die Bande der Liebe ihn ge¬
fangen hielten . Das wäre ihm nur erwünscht gewesen, und des¬
halb beschloß er , den jungen Mann in dieser Beziehung soviel
wie möglich zu unterstützen .

„Ei , er, " meinte er verschmitzt lächelnd. „Nun gut , ich will
Ihnen beistehen . Ich besuche Paynton in den nächsten Tagen
und werde ihn zu überreden suchen , daß er Sie empfängt. ©tel*
leicht haben Sie dann Erfolg .

"
„Erfolg — worin ?" fragte Larcher scharfen Tones .
„Nun , in Ihrer Liebesangelegenheit ! Ich bin doch nicht

blind , Erich, wenn ich auch alt bin. Sie ist aber auch ein ganz
reizendes Mädchen, klug und würdig in jeder Hinsicht. Ich wüßte
keine Frau , die besser für Sie paßte, und wünschte Ihnen alles
Glück .

"
„ Sie wollen mich also bei ihrem Vater einführen ?"
„Ich will es versuchen, versprechen kann ich nichts . Paynton

ist ein sonderbarer Mann und wird sich möglicherweise weigern.
Sie zu empfangen . Uebrigens," fügte Hiller hiyzu, wie wenn
ihm plötzlich etwas einfiele , „was sagte meine Frau vorhin zu
Ihnen ?"

„Sie sagte mir , ich solle sie nachher im Salon aufsuchen . Es
ist hoffentlich nichts geschehen ? Sie sieht so leidend aus !"

„Geschehen — nein, oh nein ! " versetzte Hiller eifrig , indem
er sich erhob . „Sie hat Sie sehr gern, Erich , und macht sich
Sorge wegen der ganzen Geschichte .

"
„Sorge — " dachte Larcher bei sich , „das ist seltsam ! . . .

Ich werde einmal ihun , was Waldau mir empfahl. Er meinte,
die Wirkung werde rnich überraschen . . . Nun , wer weiß —

(Fortsetzung folgt .)
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fteft Aresnois ein - Loubet geleitete die Kaiserin nach dem Ghren -
pavlllon , wo sw mit ihrer Ehrenname den Wagen bestieg , während'der Kaiser , 'der die Uniform der russischen Gardererter angelegthatte , mit !dem Kriegsminister Audrs den Operationen zu Pferde
folgte . Die Fahrt geht nach dem Fort Bitry -les - RÄms zur Be >
sichtsgung der Schlußübungcn der großen Manöver . Der Kaiser
kehrte bei Fresnes zu den Wagen zurück, in densn sich die Kaiserinund Loubet befanden .

Alle drei begaben sich sodann nach dem Fort , wo sie den
Manöver « von der höchsten Schanzerhebung bis zum Schlüsse bei¬
wohnten . Im Fort war ein großes Zelt errichtet , das mit 'den
russischen und französischen Farben geschmückt nxir . Der Schluß
gewährte em prächtiges Bild . Das Geschütz feuer erreichte den
Höhepunkt , die Trompeten schmetterten , Trommeln rasselten und
die Infanterie stürmte mit «dem Bajonett -die Geschütze ; Kavallerie
jagte heran , Säbel , Kurasse und Helme blitzten in der Sonne .
Danach wurde dem Angriff Halt geboten . Die Truppen zogennach Reims ab . Der Kaiser stieg wieder z« Pferde ; die Kaiserinund Loubet mit dem Gefolge begaben sich zu Wagen nach Berru .
Nachmittags 1 Uhr trafen die Wagen hier wieder etn .

Bei dem Frühstück , das Loubet den Herrschaften anbot , nahmdie Kaiserin den Ehrenplatz ein , zur Rechten saß der Kaiser und
Deleasse , zur Linken Lonbet und Graf Lamsdorfs . Waldeck-
Ronsseau saß gegenüber . Das Gefolge speiste im Nebenzimmer .Bei dem Frühstück auf hem Fort brachte Präsident Loubet unge¬fähr folgenden Trinksprnch aus :

Ich bin glücklich, Ew. Majestät die Grüße und Dankes¬
bezeugungen der französischen Armee zu übermitteln ,welche Ew . Majestät für das ihr soeben bezeugte Interesse dank¬bar ist. Frankreich und die Vertreter Frankreichs finb bemüht,die Armee mit allem zu versehen , was ihre Stärke auf bett höch¬sten Punkt bringen kann. Die Armee ihrerseits legt ihre Ehredarin , jeden Augenblick dem Rufe Frankreichs folgen zu können.Die Anwesenheit Ew . Majestät bei den Manövern hielten wir zu¬gleich für eine sehr hohe Belohnung und eine Ermuthignng .Die Führer wiffen und die Truppen empfinden es. Ich machemich mit Freude » zu Ihrem Dolmetscher und erhebe mein Glaszu Ehren Ew . Majestät und der Kaiserin und leere es auf denRuhm der großen russischen Armee , die , wie Ew . Majestätim Salon sagten , der unseligen durch ein Gefühl der Waffen¬brüderschaft verbunden ist.

Hierauf spielte die Musik die russische Nationalhymne . DerKaiser antwortete etwa Folgendes :
Im Manöver , welchem wir soeben beig

*

*wohnt haben , konntenwir persönlich den Grad der Vollkommenheit der glänzen¬den französischen Armee würdige » , welche mir das Herzerfreut . Ich trinke auf das Wohl der großen französischen Armee,auf ihren Ruhm und ihre Wohlfahrt . Ich betrachte sie gerne alseine mächtige Stütze der Grundfesten der Billigleit ,auf der die allgemeine Ordnung , der Friede und das
Wohlergehen der Nationen beruht !

Hierauf wurde die Marseillaise gespielt. Nach dem Bankettbegaben sich die Majestäten mit dem Präsideuteu Loubet zu Wagennach Reims .
Nach der Rückfahrt nach Reims wurde das russische Kaiser-paar von General Brugere und dem Stabe begrüßt . Der Kaiserrichtete einige huldvolle Worte an den General und verließ denWagen , bestieg ei» bereit gehaltenes Pferd und ritt in scharfemGalopp in der Richtung auf die Vorposten , während der Kriegs -

mimster und die Loubet begleitenden Offiziere ihm folgten . Bei den
Truppen angelangt , ritt der Kaiser von einem Regimentzum anderen , wobei er seine Anerkennung über ihre guteHaltung aussprach.

Das auf dem Manöverfelde nicht zahlreich vertretene Publi¬kum brachte lebhafte Hochrufe auf den Kaiser von Rußland und die
Republik aus . Viele Einwohner der Stadt begaben sich heute frühauf die Straße nach Vitry -les -Reims . um die kaiserlichen Gäste inder Nähe zu sehen , was in der Stadt unmöglich ist. da die Mehr¬zahl der Plätze und Straßen für das Publikum abgesperrt ist.

(Telegramme .)
= Mrims , 19. Sept . Gegen 5 Uhr Nachmittags fuhren das

russische Kaiserpaar und Loubet in die Stadt ein und begaben
sich nach der Mairie . Später besichtigten die Herrschaften die
Kathedrale , woselbst sie von Kardinal Langsnieux begrüßtwurden .

In den Festsälen der Mairie stellte der Maire den russischen
Majestäten die Mitglieder der Stadtvertrrtung vor itnb sprach dem
Kaiserpaare die Wünsche der Bevölkerung für das Gedeihen Rußlandsaus . Er fügte hinzu : Die Reimser Bevölkerung bezeuge , indem sie dem
Kaiserzujubel «, rmr ihre Dankbarkeit gegenüber demUrheber der Haager
Konferenz . Der Mai « zeigte alsdcmn den Herrschaften die kost¬baren Bücher der Reimser Bibliothek und mehrere Manuskripte ,darmiter eins vom Jahre 1049, welches sich auf die Heirath Hein¬
richs I. mit Anna von Rußland bezieht. Darauf bat der Maire
das Kaiserpaar , von dm beiden hervorragendsten Reimser Erzeug¬
nissen, Champagner und Bisquit , zu kosten . Die Majestäten ent- '

Vermischtes .
lid Berlin , 19 . Sept . (Tel . ) In der Civilklage der ehemaligen

Kammerfrau der Prinzessin Amalie von Schleswig-Holstein, derTcmte der
Kaiserin, Anna MilewSki , gegen den Herzog Ernst Günther von Schles¬
wig-Holstein wurde heute Vormtttag abermals verhandelt . Heute handeltees sich um da§ Zcngniß des Herrn von Blnmenthal über die Vorgänge
bei der Wegnahme von 20 000 FreS. in der Wohnung der Klägerin in
Kairo und die zwangsweise Uebersührnng der Letzteren nach Berlin durchdie ägyptische Polizei . Herr von Blumenthal , dessen Aussage verlesen
wurde, hat bekundet , daß er zur Wegnahme des Geldes keinen Anstrag des
Herzogs gehabt hat, und verweigerte über seine -Betheilignng bei der AnS -
weisuug der Klägerin die Aussage. Der Vertreter der Klägerin bean¬
tragte , zu einem neuen Termin Herrn von Blnmenthal vorznladen und zu
einer Aussage darüber zu veranlassen, aus welchem Grunde er die Aus¬
sage verweigere, ob etwa deshalb, weil er sich durch seine Betheiligung
einer strafbare« Handlung schuldig gemacht habe. Der Gerichtshof hielt
sich die Entscheidung über diesen Antrag vor.

- - Aerkin , 20. Sept . In der eigmm Wohnung überfalle «
und beraubt wurde gestern in der Friedmstraße die Frau eines
Buremivorstehers . Ein Mami drang in die Wohnung ein und
raubte Werthsachen und Geld , indem er die Frau mit einem Revolver
bedrohte. Tr mtkam unerkannt . (B . L -A.)

— Aresla « , 19. Sept . Die hiesige Bankfirma Ernst Kuz -
nitzky , die bei der Bevorschussung von Ladescheinen der Rhederei
vereinigter Schiffer hervorragend betheiligt ist , suchte ein Mora¬
torium nach .

hd Areslau , 19. Sept . (Tel .) In dem russischen Grenzorte
Rifka versuchten mehrere Personen das Wohnhaus des römisch -
katholischen Pfarrers in die Luft zu sprengen . Die Dynamit -
Patronen zerstörten die Wände und zertrümmerten alle Fenster , doch
ist Niemand verletzt worden. Die IMelttziter sind nnbekannl . ES
gelang ihnen , zn entkommen.

—: Emiuemimtze , 18 . Sept . Die Leiche des Fischers Peters ,
wÄcher mit dom Verleger Otto Brrgl ertrimken ist , ist von Ahl -
becker Fischern bei Greifswald gcfundcn worden .

* Mainz , 18 . Sept . Bei Dem Bibliothekar Herrn Hofrath
B ö r ck e I wurde gestern durch einen Unbekannten ein Einbruchs -!

sprachen der Aufforderung und der Kaiser trank auf das Wohl
der Stadt .

--- Keims , 19. Sept . Der Kaiser und die Kaiserin von Ruß¬land sowie der Präsident Lonbet haben Abends 6 Uhr die Stadt
Reims verlaffen und sich nach Compiögne zurückbegeben .

Auszeichnungen und personalveränderungen.
— Berlin , 19 . Sept . Der Kaiser verlieh gelegentlich der dies¬

jährigen Flottenmanöver dem Staatssekretär Tirpitz den Stern der Kom -
thure des königlichen Hausordens von Hohenzovern. Der „Reichsan¬
zeiger" veröffentlichtsodann die aus Anlaß der Herbstübungen verliehenen
Auszeichnungen: Den Schwarzen Adlerorden erhielten : die kommandiren-
dcn Generale des ersten und siebzehnten Armeekorps Graf Finck von
Fiuckenstein und Lentzc, den Stern zum Rothen Adlerorden zweiter Klaffemit Eichenlaub der Inspekteur der Kabailcricdivision Generalleutnant
Hagenow, Generalleutnant Bock von Polach, Generalleutnant Unruh,der Kommandcmtvon Königsberg, die Generalleutnants Brnnfich, Hcyde -
üreck, der Kommandant von Danzig . Den Rothen Adlerorden zweiter
Klaffe urit Eichenlaub Generalmajor Gronau , Generalmajor Gerstein-
Hohcnstcin , Generalmajor Dieckniann , Generalmajor Klanenflügel,
Generalmajor Kregh, die Krone zum Rothen Adlerorden dritter Klaffe
mit der Schleife der Chef des Generalstabs des ersten Armeekorps von
Lyncker, die Krone zum Rothen Adlerorden vierter Klasse Oberstleutnant
Salzmann und mit der Wahrnehmung der Geschäfte des Generalstabs¬
chefs des siebzehnten Armeekorps beauftragt , den Kronenorden erster
Klaffe mit den Schwertern am Ringe Generalleutnant Alten, Komman-
deur der zweiten Division, den Kronenorden erster Klasse Generalleutnant
Wallmüller, Kommandeur der 38 . Division, Generalleutnant Graf
Eulenburg , Kommandeur der ersten Division.

Außerdem wurden noch eine große Anzahl Ordensauszeichnungen
verliehen. Es erhielten den Stern zum Rothen Adlerorden zweiter
Klaffe mit Eichenlaub und Schwertern und Krone Generaladjutant Scholl ,
den Rothen Adlerorden zweiter Klaffe mit Eichenlaub und Krone General¬
major Löwenfcld , den Rothen Adlerorden zweiter Klaffe mit Eichenlaub
und Schwertern Generalmajor Dömming, den Rothen Adlerorden zwei¬
ter Klasse mit Eichenlaub Generalmajor Go hier, den Kronenorden erster
Klaffe Generaladjutant von Keffel, Generaladjntant Deines , den Stern
zum Kronenorden zweiter Klaffe Generalmajor Moltke, Generaladjn¬
tant und Ehef des Militärkabinets von Hüksen -Häseler und der Kom¬
mandeur des Kadettenkorps Generalmajor von Seckendorft.

Folgende Personalveränderungen wurden befohlen: von Hagenow,Generalleutnant und Inspekteur der 1 . Kavallerie-Inspektion , wurde
zum Gouverneur von Köln ernannt , von Kleist , Generalmajor von der
Arme? , mit Wahrnehmung der Geschäfte des Inspekteurs der 1. Ka¬
vallerie-Inspektion beauftragt , von Mosch, Oberst und Kommandeur des
Infanterie -Regiments Nr . 20 . mü der Führung der 12 . Infanterie -Bri¬
gade beauftragt , Neumann , Oberst und Kommandeur des Landwehrbe¬
zirks II Berlin , zum Kommandeur des Infanterie -Regiments Nr . 20,
von Zawadzly» Oberstleutnant beim Stabe des Leib - Grenadier -Regiments
Nr . 8 , zum Kommandeur des Landwehrbezirks II Berlin ernannt , von
Holvach , Generalmajor und Kommandeur der 66 . Infanterie -Brigade ,
zum Inspekteur der technischen Institute der Infanterie , Oberst Boelker ,Kommandeur des Infanterie -Regiments Nr . 87, mit der Führung der
56 . Jnfanteriebrigade beauftragt , Strauß , Oberstleutnant beim Stabe
des Infanterie -Regiments Nr . 53, unter Beförderung zum Obersten,
zum Kommandeur des Infanterie -Regiments Nr . 87 ernannt .

Güneraladjutcmt von Dilfinger ist zum General der Infanterie er¬
nannt worden. Der Gouverneur der Festung Stratzburg , Sick, erhielt
den Charakter als General der Kavallerie, Generalleutnant Körber,Kommandeur der 6. Artilleriebrigade, wurde zur Disposttion .gestellt .

Tages - Rundschau .
Deutsches Reich.

* Der 8Skjährrge Alterspräsident des Reichstages , Abg . SIn¬
ge n s, der den Siegkröis seit 1871 ununterbrochen vertreten , hat
mit Rücksicht auf den NertMischlag , dm er vor mehreren Monaten
erlitten , sein Mandat « iedergelegt . Nur 1871 war eine Stich¬
wahl erfordeMch , sonst ist Linnens stets im ersten Wahtzang ge¬
wählt worden . KrnMns gehörte auch von 1852 bis 1855 als Ver¬
treter für Aachen dem Abgeordnetenhaus an . Im Reichstage hat
er sich durch eine außerordentliche Pflichttreue ausgezeichnet . Er
war einer der fleißigsten Besucher der Reichstagsverhmrdlungen ,
von denen er rmr bei den dringendsten Hinderungsgrüstden
fernblteb .* In der gestern Abend beendeten, zweitägigen Konferenz betreffend
Abänderung einiger Bestimmungen des Börsengesetzes , kam es erfreu¬
licherweise im Anschlüße an die vom Börsenausschusse einstimmig gefaßten
Beschlüße wiederum zu übereinstimmenden Meinungsäußerungen über
einzelne wichtige Punkte . Es wurde davon abgesehen , die Ergebniffe
der Verhandlung durch eine Abstimmung zu ffxiren. Dagegen wurde
eine Kommiffion eingesetzt, welche versuchen soll, die Ergebniffe der Ver¬
handlungen so zusammenzufaffen, daß darin die Grundlage für gesetz¬
geberische Aendernngsvorschläge gefunden werden könne .. Die Kom¬
miffion besteht aus dem OderregierungSrath Gamp , Justizrath Rietzer .
Geschäftsinhaber der DiSkontogcsellschaft Salomonsohn , ReichSgerichtS -
rath Spahn und Justigrath Spahn .

* Die Petersburger „Rofsija " veröffentlicht einen Artikel , in
Vem toe Rede deS preußischen Handelsministers Möller in Duis -

seine Aufgabe . Alle Länder, die sich aus den Zollkrieg mit Deutsch ,
lcmd vorbereiteten , würden sich jetzt beruhigen und sich zum Uh.
schluß von Handelsverträgen mit Deutschland vordere item."

Wo « Kaisermanöver .
* Aanzig . 19. Sept . Der Kaiser fuhr mittels Sonderzumzum 6 .15 Uhr in das Manövergelände ab. Vorher begaben

sich die ftemdherrlichen Offiziere und Prinz Tschun mit Gefolgeebendorthin .
* Bei den heutigen Manövern beabsichtigte das „blaue "

Corptz,den Feind anzugreifen. Es war verstärkt durch die 10. Infanterie -
'

division. Das „rothe " CorpS wollte links umfassend an greife,,.Der Kampf entwickelte sich zeitig auf der ganzen Linie. Das roth ,Corps wurde nach Süden zurückgedrängt, nachdem der rechte Flügeldurch di« blaue 41. Infanteriedivision und das unterhalb Dusche,gelandete Landnngscorps des Geschwaders unter dem nunmehr zu«Admiral ernanuten Prinz Heinrich zurückgeworfe« war . Der
Kaiser wohnte den Manövern bei.

England.
gilt Jnmntt in Hrlmr - y .

— London , 19 . Sept . In der Stadt GrimSby kam et
gestern wegen Streitigkeiten im Fischereigewerbe zn Ruhe¬
störungen . die sich heute erneuerten und große Ausdehnung
gewannen. Es liegen darüber der „Ff . Z ." folgende Einzelheitenvor : Als die Mitglieder des Unternehmerverbandes gestern
eine Konferenz abhalten wollten , hatte sich eine große Volkz -
menge vor dem Bureau eingefunden, die johlte , als die einzelnen
Mitglieder ankamen. Der Alderman und frühere Bürgermeister von
Grimsby , Dougthy , der Mitglied des Unternehmerverbandes und
nnionlstisches Parlamentsmitglied ist. hielt eine versöhnliche Anrede
an die Volksmenge , wurde aber immer von der schnell wachsenden
Menge unterbrochen . Ein anderer Alderman hatte keinen besser«,
Erfolg . Nachdem ein Angestellter 'des Verbundes die Menge M.
ärgert hatte , wurden Steine geworfen «nd dann das Gebände ge>
stürmt . Die Beamte « stiegen ans das Dach und suchten durch ein
benachbartes Gebände zu entkommen ; sie wurden aber entdeckt und
verfolgt . Einige Mitglieder des Unternehmerverbandes , die durch
ein Fenster entkommen waren , wurden von der Menge gefangen
und mußten ihr Geld hergeben . Die Thüre « «nd Fenster des Ge¬
bäudes wurden herausgeriffe « und die mit Hämmern , Schaufeln
und Brecheisen bewaffnete Menge zerschlug Telephon und Schreib-
Maschinen und warf -die ganze Einrichtung auf die Straße . Noch
wenigen Minuten stieg Ranch aus den Fenstern , -aber ber Brach
wurde bald wieder gelöscht. Etwa 5000 Personen , meist Fischer ,
sahen jubelnd und schreiend zu . Die Polizei schickte nach den
Führer « der „Trade Unions "

. Der Sekretär des Maschinisten-
Vereins und ein Vertreter des Fischerverems hielten Ansprache»
an 'die Leute , woraus sie sich bald zerstreuten .

— Grimsby , 19 Sept . Abends kam es zu neuen Ruhestör-
nngen . Die 'herbeigerufene Polizei wuside von der Menge mit
einem Steinhagel überschüttet . Die Polizei hieb in die Menge.
Es gelang ihr die Docks zu säubern . Die Zugänge zu denselben
wurden dann polizeilich abgefperrt . Da die hiesigen Behörden
Beistand verlangten , gingen 180 Polyeibeamte mit 3 Inspektor «
von Sheffield nach Grimsby ab .

Amerika .
§ er venezokanisch-kolumvische Krieg .

— London, 19 . Sept . Reuter meldet aus Curacao vom 19 . iS .1
Die kolumbifchen Truppen brachten den von Echeverria geführten Mxm>
bischen Aufständischen « nd venezolanische« Kontignenten bei Riohach,
eine schwere Niederlage bei. Echeverria wurde gefangen und Wied blei-
leicht erschossen werden .

== Newyork, 19 . Sept . Gin Telegramm aus WrllftnSstadt besagt ,
der holländische Kreuzer „ Sommeldigk " sei Mit einer Anzahl holländischer
Flüchtlinge dort eingetroffen . Derselbe ging am 16 . dS . Mts . « S
Lahacha ab. Die Flüchtlinge bestätigte«, daß in den Kämpfe« am IS.
und 14 . ds . Ms . in den Vorstädten von Lahacha mü kolumbifchen Liber¬
alen und venezolanische« Trnppen General Echeverria , welcher die vene¬
zolanischen Kanonenboote cm der Küste befehligte und einige Tage tot
den Kämpfen gelandet war . gefangen genommen worden ist. Davilla ist
mü seinen 1000 Venezolanern von der Halbinsel Huasina nach Benernel»
zurückgekehrt . Die Kanonenboote haben Lahacha nicht beschossen .

Amtliche Racheichten.
Mit Entschließung Großh . Generaldireftion der TtcratSeifenbahn»

vom 12. September ds . Js . wurde Expeditionsaffistent Friedrich Speer
in Donaucschingen nach Villingen versetzt.

Mü Entschließung Großh . Generaldirektion der StaatSeisenbahnm
vom 13. September ds . Js . wurde Expevitionsassistent Friedrich
W ö r n e in Karlsruhe -Mühlburg nach Villingen versetzt .

A«S Baden .
— Karlsruhe , 19 . Sept . Der Termin zur Wahl der Abge¬

ordneten zur zweiten Kammer ist nunmehr auf 'den 16 . Oktober
angesetzt worden . (Dir Wahlmännerwahl findet bekanntlich am
4 . Oktober statt . D . R .) Es verlautet , daß der Zusammentritt der
Kammer gleichfalls noch im Monat Oktober erfolgen soll.bürg besprochen wird .

II >> WWIIIIII >» » » -» ,MI
Es heißt da : „Der Minister loste glcmzertd

diebstahl verübt , wobei die Coupons von Wertpapieren im un¬
gefähren Betrag von sechzig - bis siebzigtansend Mark , sowie GoW-
und Werthsachen gestohlen wurden . Unter den Wertsachen be¬
finden sich sechs bis sieben ältere österreichische Maria Theresia -
Doppekdnkaten , neapolitanische Goldmünzen . Dcrmenrmge mit
Perlen , -der Fürstlich Montenegrinische Danilo -Orden (Offiziers¬
kreuz) , -der Württembergrsche Friedrichsorden und andere Orden .
Die gestohlenen Wertsachen und Coupons sind Nicht alle Eigen¬
tum des Bestohlenen - Don 'dem Diebe hat man keine Spur . Die
Polizei fahndet eifrig nach ihm und sind bereits alle Banken uNd
Börsen avisirt .

— München , 19 . Sept . Gestern beging der 32jährige . verhei¬
ratete Schneidern,cister Pongratz ein scheußliches Verbrechen
an einem lljährigeu Mädchen . Das Kiud ist todt . Der Thäter
stellte sich selbst der Polizei .

— ZVürzSnrz , 20 . Sept . (Tel .) Auf der Strecke Aschaffen -
bnrg -Würzburg wurde bei WieSthal der Gastwirt Cron gestern
von einem Schnellzuge zermalmt .* Schaffhause « , 18 . Sept . Zu Ehren der Königin Marg -
hcrfta von Italien , die am 16 . September mit Gefolge im „Hotel
Schweizerhof " zu Neuhausen abgestiegen , wurde , wie die „Basler
Nachrichten " melden , der Rheinfall großartig beleuchtet . Am
Dienstag stattete die Königin dem Schloß laufen , sowie dem
Rheinsall einen Besuch ab . Sie unternahm sogar eine Kahnfahrt
nach dem Felsen mitten im Rheinfall , ein Vergnügen , an das sich
nicht jeder Reisende heranwagt .

Zpnr. 19. Sept . In dem Kaiser Franz Josef -Stollen in Wo -
hontsch find vier Grnbenarbeiter infolge Einathmens von
Kohlengas erstickt .

bä Ztndapest . 19. Sept . Ein Militärzug stieß auf offenerStrecke zwischrn Ujdombovnr und Doebroekoez mit einem verspäteten
Lokomotivzug zusannueu. Die Lokomotive, der Konduktenr-
Wageu und einige Wagen des Militärzuges wurden bedeutend, zweiLokomotiven des LokouiotivzngcS minder beschädigt. Der Zug¬führer unb 12 Ulanen des Regiments Pesneck wurden schwer
verletzt .

— Petersburg , 19 . Sept . (Tel .) Unter den russischen Aerz-
ten wird anläßlich 'des 80 . Geburtstages Birchows eine Sammlung
für eine Virchow -Stistung veranstaltet .

hd Antwerpen , 19. Sept . (Tel .) Eine große FeuerS -
brunst zerstörte in letzter Nacht die Baumwollwäscherei in Schootev.
Der Schaden beträgt 200,000 Frcs .

Gerkchtszeitnng .
▲ Karlsruhe , 18 . Sept . Tagesordnung der Strafkammer II -

Samstag den 21 . September , Vormittags 9 Uhr. Philipp Johann
Kirchherr aus Oberkollbach wegen fahrläffiger Tödtung . Wilhelmnie
Aigner aus Illingen wegen Betrugs . Leopold Kaufmann aus Pforz¬
heim wegen Betrugs . Andreas Friedrich Binder aus Pforzheim wegen
schweren Diebstahls. Wilhelme Bickel aus Göbrichen wegen Kuppelei und
Bedrohung. August Wölfle und Karl Friedrich Knoch aus Flehingen
wegen schwcren Diebstahls . Johannes Ziefle Ehefrau in Pforzheioi
wegen Urkundenfälschung und Betrugs . Johann Simon Müller aus
Oberdachsietten wegen Diebstahls . Joses Bücherei aus Brombach wegen
Diebstahls . Hugo Baruch in Pforzheün wegen Uebertreturlg des Par .
366 Zisf. 10 R . -St . - G .-B.

) i Mannheim , 19 . Sept . Unter kolossalem Andrang der Ludwigs -
Hafener Bevölkerungwurde heute vor der hiesigen Strafkamucer gegen den
Schuhmachcrmeistcr Leonhard Hornbach und den Schneidermeisttl
Theodor L a a ts ch , beide von Ludwigshafen, ioegen Betrugs und Ur¬
kundenfälschung verhandelt. Die beiden Angeklagten, selbst verheirathetund Väter kinderreicher Familien , hatten sich auf den Heirathsschwindel
verlegt. Sie erließen Annoncen in Zeitungen , worin sie sich als In¬
genieure oder Techniker miSgabcn und suchten dann die Refleftantrnnenum Ehre und Geld zu bringen . Bei dem einen Opfer , einer gewissenMaria Knorpp, gelang es ihnen vollständig. Nachdem sie dem Mädchen1500 Mark abgenommen, entledigten sie sich desselben, indem sie eS «Ä
Amerika einschifften , wo angeblich die reiche Mutter des einen̂ fie dott er¬
warte . Das Mädchen wäre beinahe im Elend umgekommen . Drrrch «inen
Brief wurde die Behörde auf den Schwindel aufmerksam gemacht und das
Mädchen auf Staatskosten nach Europa befördert. Das Urtheil lautete
gegen Hornbach auf 6 Jahre Zuchthaus, 1000 Mark Geldstrafe und 10
Jahre Mrbcrluft , gingen Laatsch auf 2 Jahre Gefängniß und 5 Jahre

Ehrverlust .
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* A »ter«ggi »g«n (A. Waldshut), 19. Sept . Am Sonntag
»gl 22. d. M., Nachmittags 2 '/- Uhr, wird im „Drei König " hier
,jn« liberale Wählerversammlung abgehalten werden, in
sicher der Kandidat Herr F. Kriechle -Bonndorf zu den Wählern
(„rechen wird .
^ Badische Chronik .

* M «««h«l« , 19. Sept . Die hiesige Garnison kehrt
nächsten Dienstag Abend aus dem Manöver in unsere Stadt zurück .
Di« Truppen beziehen lt . „ Gen .-Anz." vorerst wieder die alten Ka-
feawt« Vom 1.—14. Oktober erfolgt der Umzug von den alten in
di« neuen Kasernen. An welchem Tag der offizielle Einzug der
Truppe» in die neuen Kasernen stattfindet , ist noch nicht genau be¬
stimmt. Wahrscheinlich vollzieht fich der Einzug am 15. Oktober .

X Mtmnhei « . 19. Sept . Heute Nachmittag entsprang ans
de» hiefigen Krankenhaus ein schwerer Verbrecher , ein gewisser
D« rst , welcher zu 2 Jahren Zuchthaus verurtheilt worden war.

* MoSbach , 19. Sept . Wie 'der „Bad . Neckarztg .
" nutze -

Heilt wird, wurde Herr Staatsanwalt von Reck in gleicher
AgeMfchast wach Karlsruhe versetzt.

p . Sindvlsheim ( A . Adelsheim ) , 18. Sept . Durch daS anhaltende
Aegenwetter kommen die Landwirthe mit der zu beginnenden Kartoffel¬
ernte , welche nach Quantität gut ausfallen würde , weit zurück . Das vor
14 Tagen gemähte Kleeheu , welches von vielen nicht mehr eingeheimft
werden konnte, steht sehr schlecht aus ; ebenso der gemähte Hafer . Das
jHßerträgnitz war dieses Jahr ein geringes , Zwetschgen gab eS ziem¬
lich viel , find auch vom Regenwetter fast alle aufgesprungen und wurmig .
.Hosfentlick tritt bald beffere Witterung ein .

O HleckarSischofsyeim , 17. Sept . Bei der heute stattgehabten
Srrstetgerung des Gemeindeobstes wurden 1061 Mk. 60 Pf .
gellst. 3m verfloffenen Jahre betrug der Erlös 294 Mk. 50 Pf . —
A« Sonntag den 29. September findet im Adlersaale hier eine
Ansstellung Seitens des hiesigen Gartenbauvereins , der
über 100 Mitglieder zählt, statt. Dieselbe erstreckt sich auf Gemüse,
Obst und Konserven.

* JlN* de« Amtskezirk Sinsheim , 18. Sept . In Bargen
stieg eine 60jährige Frau auf einen Nußbaum, um Nüsse zu pflücken ;
sie fiel lt . „Hdlbg . Ztg ." so unglücklich herunter, daß sie todt vom
Platze getragen wurde .

* Ktorzyeim, 19 . Sept . Dem „Pf . Beob . " zufolge wird
kommende Woche Herr Oberrealschuldirektor K. F . Müller im
„ Vereine der nationalen und liberalen Jugend " einen Vortrag
üb« »Baden 1789 —1815 " halten .

: I : Rastatt » 18 . Sept . Das an Herrn Carl Feger durch Kauf
üb« gegangene renommirte Tuch- , Mode - und Weißwaarengeschäft der
Gebr . Hornung wird unter der bisherigen Firma weiter geführt . Der
neue Inhaber ist übrigens ein Schwiegersohn eines der Herren Hornung
und langjähriger Mitarbeiter der Firma .

* zradeu-Nad ««, 19. Sept . Gestern Nachmittag 3 Uhr fand
in d« hiefigen englischen Kirche für den verstorbenen Präsidenten
der Vereinigten Staaten von Nordamerika , Mr . William Mac
Kinley , ein feierlicher Trauergottesdienst statt, an welchem
zahlreiche Mitglied« der hiesigen amerikanischen und englischen
Fremdenkolonie, sowie Vertreter der staatliche» und städtischen Be¬
hörden theilnahmen . Der Tranerversammlnngwohnten lt . „Badener
Tagbl. " u. A. bei die Herren Geh. Regiernngsrath H a a p e , Ober¬
bürgermeister Gönner , Kurdirektor Weber , Bürgermeister
Fieser und mehrere Herren Stadträthr . Ferner waren zu d«
erhebendenTranerfeier die H« ren Konsul C . K. Volles und Vize¬
konsul Dr . Adler aus Kehl erschienen . Den Gottesdienst celebrirtr
Rev. Archibald White unter Assistenz von Rev . H . I . Boys ans
England und Rev . I . H . Mac Crackan aus Amerika, welch '
Letzter« eine tiefergreifende Trauerrede hielt . Ueber dem Haupt¬
portal der englischen Kirche wehte die amerikanische Fahne auf
Halbmast.* Kehl, 18. Sept . Die 2. Kompagnie des badischen Pionier¬
bataillons Nr. 14 kehrte heute Abend um 9 Uhr mit dem fahr¬
planmäßigem Zuge aus dem Manöverfeld bei Mülheim zurück .
Die Mannschaften klagten über die schlechte Witterung, unter welcher
sie sehr zu leiden hatten. Die Mannschaften der übrigen Kompag¬
nien werden lt. , K. Z." am nächsten Samstag hier eintreffen . Di«
Entlassung der Reserven wird am Montag oder Dienstag erfolgen .

* Kehl» 18 . Sept . Wie schon gemeldet , hat die Grotzh. Badische
Eisenbahndirektion zu dem in Oberkirch stattfindenden Regimentstag der
schwarzen badischen Dragoner eine Preisermäßigung in der Weise ge¬
währt, daß eine einfache Fahrkarte , welche in Oberkirch abgestempelt ist,
zur Rückfahrt vom 81 . bis 23 . September einschließlich Giltigkeit hat .
Es wird noch ersucht, daß sich die Kameraden , welche dem Feste beizu¬
wohnen gedenken, noch rechtzeitig anmelden und gleichzeitig angeben , ob
Freiquartiere beansprucht werden , da solche die Stadt Oberkirch den aus¬
wärtigen Kameraden unentgeltlich zur Verfügung stellt.

ss Offenburg » 18 . Sept . Das Offrnbnrger Pferderennen wurde
auf Sonntag den 8 . Oktober verschoben.

8t - Lahr, 17 . Sept . Es naht der Herbst und die Ausflüge werden
mehr und mehr nach Gegenden gemacht, die auch bei zweifelhaftem Wetter
noch angenehme Spaziergänge ermöglichen , sowie Unterkunft mit guten
Speisen und Getränken bieten . Als solche seien wiederholt die ausstchts -
reidjen waldigen Höhen der Umgebung Lahrs empfohlen. Der Schutter -
lindenberg ( i/ 2 Stunde ) , Altvater mit Reichswaisenhaus und Pipelistein
X1 Stunde ) , weiterhin die Höhenschau ( 2 Stunden ) und der Schönberg
( MtthShauS ) mit Ruine Hohengeroldseck ( 2 Stunden ) im Nordosten ,
der Burghard mit ganz entzückendemStadtblick ( l/g Stund ) , der Langen -
hard mit 2 Wirthschaften ( 114 Stunden ) im Süden ; alle diese Höhen
sind von Lahr aus , theilS mit Hilfe d« Straßenbahn in den angefügten
Zetten zu erreichen, die Wege sind sehr gut gepflegt und mit Wcgeweiseru
reichlich versehen. Meist lasten sich noch weitere Touren anschließen ,
über die der SHvarzwaldverein gerne Auskunft ertheilt . Der Fremden¬
verkehr in Lahr hat sich seit einigen Jahren bedeutend gehoben , die Heuer
eingeführien Sonntagskarten bei der Straßenbahn , die Konzerte an
Sonntag - Nachmittagen im schönen Stadtpark sowie im „ Rappen " ,
„Aambrinushalle " u . a . haben ihn auch mehr begünstigt . Ganze Gesell¬
schaften und Vereine folgten gerne den Lockungen dieser „ 81 --Lahr - Aus -
flug"-Notizen , und wahrlich, sie hatten es nicht zu bereuen , „ in Lahr ge¬
wesen " zu sein.* Kmmendkngen , 19. Sept . Der Inhaber des Restaurants
Dresse! , Unter den Linden in Berlin , Herr Karl Fehr aus Groß¬
eicholzheim (Baden ) hat , lt . „Frb . Z ." , ans Anlaß des 75 . Geburts¬
tage- mlsereS allvttehrten Landesfürsten der Unterstütznngskasse des
Vereins d« Badener zu Berlin den Betrag von 500 Mark über¬
wiesen. Es wird tnteresstren, daß . den „Brsg . Nchr. " zufolge , auch
der Eigenthümer des Hotels Bellevue und des Thiergarten - Hotels,
wo Prinz Tschun Wohnung genommen hat , ebenfalls ein Badener
ist . nämlich Herr Emil Metzger aus Emmendingeu .

* Freibnrg , 19- Sept . Die Großherzogi« betuchte im Laufe
deS gestrigen Tags die hiesigen Anstalten (Bmzentms -Haus ,
Evangelisches Stift , Mutterhaus , Diakonissenhaus, Frmrenavbeits -
vnt> Kochschule, Hibda -Haushaltungsschule , Rathhaus usw.) .
Abends 6.20 Uhr reiste der Großherzog landabwärts von hier ab,
begleitet zum Bahnhof von der Großherzogin unter brausenden
Hochrufen des angesammelten Publikums . Die Grotzherzogin be¬
gab sich Abend» 7 .60 Uhr wieder nach Bädenweil-er zurück . Es
hatten sich zu Beiden Abreisen jeweils die Herren Geh . Oberregicr -
urrgsrakh und Landeskommissär Föhrenbach , Geh . Regier-
ungsrath und Amtsvorstand Mut h , sowie Oberbürgermeister Dr .
Minierer am Bahnhof emgefunden. Weiter wird der „Brsg .
-3tg. " noch berichtet : Gestern Nachmittag besuchte die Großher -
ÄOtfm das Hilda-Kiuderhospital in allen seinen Räumen und be-

_ B 0 vischT % reffe . _
sichtigte ganz besonders eingehend das neue Haus für ansteckende
Kranke. I . Kgl . Hoheit sprach sich sehr erfreut über die getroffenen
Einrichtungen aus und wünschte 'dem Hause Heftes Gedeihen und
die erhoffte weitere Fortentwicklung Ueber -den Empfang in der
städtischen Frauenarbeitsschule in St . Ursula wird dem genannten
Blatt u . A . geschrieben : „An 'der Eingangspforte des Schul -
haufes von dem Referenten lder Anstall, Herrn Stadtrath I . B -
Fischer , sowie der Vorsteherin, Fr . Anna Hertzer , in würdiger
Weise empfangen, nahm die hohe Frau säm-mtliche Schulräume in
Augenschein , ließ fich nicht nur das Lehrpersonal vorstellen, son¬
dern sprach auch in einer 'herzgewinnenden Weise jede einzelne
Schülerin an , erkundigte sich eingehend nach -den hier üblichen
Schnitt - und Arbeitsmethoden und besah auch mit großem In¬
teresse und ebenso großer Sachkenntniß die ihr vorgelögten Ar¬
beiten der Schülerinnen , über die sie sich in höchst anerkennender
Weise aussprach.

"
* Freibnrg , 19 . Sept . Gestern Abend halb 6 Uhr fand aus An¬

laß des Ablebens des Präsidenten der Vereinigten Staaten von Nord¬
amerika , Mac Kinletz, ein TranergotteSdienst in der englischen Kirche statt ,
welcher zahlreich besucht war . An dem Trauer -Akte nahm , lt . „ Frbg .
Tgbl .

"
, eine Bertretung der Stadt , bestehend ans den Herren Stadträthen

Ficke , Herder und Welte , Theil .* Freiburg , 19 . Sept . Unser herrlicher Schlosiberg wurde letzter
Tage durch eine weitere Zierde bereichett . Es ist dies die Erstellung einer
schönen und bequemen Naturbrücke von der sogen . Salpeterhöhe nach dem
oberen Schlvßberg . Durch die Brücke wird der genannte schöne Aus¬
sichtspunkt nicht nur der Allgemeinheit mehr erschlossen, sondern es ge¬
langt die aut demselben befindliche Bismarcksäule nun erst recht zur vollen
Gelttmg . In nächster Woche soll, der „ Frb . Ztg .

" zufolge , auch die
Hohe Brücke ( am Mond ) einer Neugestaüung entgegensehen .

CD Kornverg, 19. Sept . Wie überall im Schwarzwald, so
hat auch hier die trostlose Witterinig der letzten Woche dem Fremden¬
verkehr großen Abbruch gethan , d . h. ein Ziel gesetzt. Im Allge¬
meinen aber kann man zufrieden sein , wenn auch die Hauptsaison
etwas spät begonnen hat. Hotel und Kurhaus Schloß Hornberg hat
geschloffen . Das vordere (alte) Schloß»Hotel bleibt aber den Winter
über offen .

Q W Hingen , 19 . Sept . Vorgestern Nachmittag passtrte mit
dem Schnellzug 3 .55 Uhr in einem Salonwagen die Königin -
Wittwe Margherita von Italien die hiesige Station .

O Ans der ZLaar , 19 . Sept . In ein « am letzten Sonntag
in Hü fingen stattgefimdenen Versammlung von Landwirthe» und
anderen Interessenten wurde die Gründung einer Landwirt h-
schaftlichen Bezirksgenosseuschaft und die Errichtung einer
Getreidehalle beschloffen . 91 der Anwesenden zeichneten sich
sofort ajs Mitglieder ein . Die Getreidehalle soll mit einem Kosten¬
aufwand bis zu 20000 M . bis Ende des Jahres 1902 fertig und
nächst dem Bahnhof Hüfingcn aufgestellt werden. Jedes Mitglied
zahlt eine einmalige Eintrittstaxe von 10 M . und haftet gegetlüber
der Genossenschaft mit einer Haftsnmme von 200 M . Die Genossen¬
schaft übernimmt besonders die Reinigung des Getreides , vermittelt
den Verkauf und sucht den Genossen die höchsten Preise zu bezahlen .

(D Inrtwangen , 19 . Sept . Mit der Oehmdernte haben
unsere Landwirthe dieses Jahr Pech . Ein großer Theil konnte wegen
der ungünstigen Witterung bis jetzt nicht eingebracht werden , ein
Theil kam schlecht unter Dach. Es ist dies nm so bedauerlicher,
als gerade dieses Jahr das Oehmd ausgiebig geworden wäre .

O) Monndorf, 19. Sept . Der Bürgerausschuß von Stühlingen
nahm die Vorlage betreffend die Wasserversorgung der Stadt
mit 48 gegen 4 Stimmen an. Die Kosten belaufen sich auf 73,000 M .* Säckiuge» , 18. Sept . Schlechte Zeiten . Wie das „ Säck.
Volksbl ." hört , wird die hiesige sog . alte Bally'sche Fabrik, sowie
die größere in Hänner befindliche Fabrik wegen schlechten Geschäfts¬
ganges geschlossen.

* Kousta » , . 19. Sept . Unser Regiment ist heute Nacht in
zwei Sonderzüge » zwischen halb 3 und halb 4 Uhr vom Manöver
wieder znrückgekehrt . (K . Z .)

* Konstanz , 19 . Sept . Die Beleidigungsklagen des Herrn Seminar -
dircttorS W a S nt e r -Meersbnrg gegen die Herren Reallehrer M ö h r -
Karlsruhc und Hauptlehrer Rödel - Mannheim kommen , lt . „K . Ztg .

"
am Dienstag den 24 . September , Vormittags 9 Uhr , vor der hiesigen
Strafkammer in der Berufungsinstanz zur Verhandlung .* Vom Bodensee , 18 . Sept . Das k. k. österreichische Eisenbahn -
niinifterium hat lt . „ Schw . M .

" dem Ingenieur Heinrich Huber in Mün¬
chen die Bewilligung zur Vornahme technischer Vorarbeiten für eine elek¬
trische Bergbahn von Bregenz auf den Pfänder und von da auf den
Pfänderrücken bis zur Landesgrenze in der Richtung gegen Scheidegg
auf die Dauer von 6 Monaten ertheilt . Ohne Zweifel würde eine solche
Bahn zur Zeit der Fremdensaison als ein willkommenes Verkehrsmittel
begrüßt werden . Besonders erwünscht wäre sie Wohl den mit der Bahn
in Scheidcgg —- dieselbe soll endlich demnächst eröffnet werden können
— Ankommenden , die als nächstes Reiseziel den Pfänder und den Boden¬
see anstreben . In letzter Zeit hat man wiederholt von einem einzu¬
führenden Antomobilverkehr zwischen Scheidegg und Pfänder gesprochen .
Das neueste Projekt einer elektrischen Bahn ist gewiß mehr zu begrüßen .

* Ans Baden , 19 . Sept . Veränderungen im Gerichtsvollzieher -
dicnste . Gerichtsvollzieher Reinhold Wiehl , zuletzt beim Amtsgericht
Karlsruhe , wurde ans dem staatlichen Dienste entlassen . Gerichtsvoll¬
zieher Georg Klaus in Mannheim wurde zum Amtsgericht Freiburg .
Gerichtsvollzieher Josef Schneider in Freiburg zum Amtsgericht
Waldlircb und Gerichtsvollzieher August Stöber in Waldkirch zum
Amtsgericht Mannheim versetzt. Hilfsgerichtsvollzieher Heinrich B a u -
m an « in llcbcrlingen wurde zum Gerichtsvollzieher beim Amtsgericht
daselbst ernannt .

Nus deu NachlmvUmderri .
* Straßburg , 19 , Sept . Ein schwere » Unglück ereignete sich

gestern m Habudiugcn (Kreis 'Chateau- Salins ) . Während in
'dem in Brand -gerochenen Hause einer Wittwe Adrian Lösch¬
arbeiten vorgenommen wurden, stürzte eine 18 Meter hohe Mauer
ein und begrub 15 Feuerwehrleute unter den Trümmern . Die
Verunglückten trugen zum größten Theil erhebttche , zum Theil
schwere Verletzungen davon . Ein 24jähriger FeuerwehrmannNaniens Thiebcrult ist bereits an seinen Wunden gestorben. (Ff .Z .)

* Htilbronn , 18 . Sept . Grimmer Humor spricht aus der Nachricht
des „ Deutsch . Volksbl .

"
, daß der Oberbürgermeister Hegclmaier sich nach

dem Befinden des verhafteten Bankdirektors Fuchs von der Heilbronner
Gelvcrbcbank erkundigen ließ , der als Führer der demokratischen Partei
in Heilbronn der besondere politische Gegner Hcgelmaiers war . Die
Geschick'^ har folgenden Zusammenhang : Fuchs hatte vor nicht zu langer
Zeit an den Reichstagsabgcordneten Gröber ein Telegramm nach Berlin
gesaudr mir der i'lnsragc , ob der NcichStagsabgeordnete Hegelmaier in
der That auch den Sitzungen des Reichstags anwohne . Gröber gab dieses
Telegramm Hegelmaier , der hierauf an Fuchs zurücktelegraphirte :
„ Danke für die gütige Nachfrage ! "

Nsrs der Residenz .
Karlsruhe , 20. September.

* Ans dem Hofbericht Der Großherzog fuhr am Mittwoch
Früh 7 Uhr von Fveiburg in bas Manövcrgclände der 29 . M -
vision . Unweit Staufen begrüßte der Kommandirende General ,
General -der Kavallerie von BLlow , Seine Königliche Hoheit, und
hierauf 'begann alsbald das Manöver der Division gegen einen
markirten Feind . Der Abschluß der Manöver erfolgte gegen
12hd Uhr . Nach einer längeren Kritik kehrte Seine Königliche
Hoheit nach Freiburg zurück und traf dort kurz vor 3 Uhr ein.

Sette 3.
Ter Großherzog verblieb in Freiburg mit der Großherzogin bis
zum Abend , reiste um ßy2 Uhr nach Karlsruhe und kam dort gegen
9 Uhr an . Die Großherzogin kchrte nach Badeuweiler zurück, wo
Höchstdieselbe bis zum 20 . zu bleiben gedenkt .* Verleihung von Ausftenergatze « «ns der L «is«nstiftun - „
D« Groß Herzog hat beschlossen, von den Zinsenerttägniffen der
Lllisenstiftimg fiir 1901 den nachgenannten Brautpaaren Aus«
stenergaben im Betrage von je 295 M. verliehen werden : 1 . auS
dem Bezirke des Großherzoglichen Laudeskommiffärs in Konstanz :
Anton Straub , Taglöhner, und Maria Ramsperger in Guten»
stein ; 2 . ans dem Bezirke des Großh. Laudeskommiffärs in Freibnrg :
Frz . Xaver Am b s . Farremvärter. und Arma Maria A m b s in Bötzingen ;
3. aus dem Bezirke des Großh . Landeskommiflärs in Karlsruhe :
Andreas Roth , Fabrikaufseher , und Wilhelmine Stern in Egaen«
stein ; 4. ans dem Bezirke des Großherzoglichen LandeskommiffärS
in Mannheim: Johann Ludwig Fände , Bahnarbeiter in Plank-
stadt , und Anna Katharina Büßecker von Wieblingen .

; ; Legat . Der Karl-Friedrich-, Leopold- und Sophienstiftung
ist durch letztwillige Verfügung des verstorbenen Herrn Privati « s
Aug. Hoger ein Legat von 5000 Mark zugefallen.* Der 7 . Städtetag d« mtttt« rn Städte Badens findet , wie schon
gemelder , am 29 . und 30 . September in Ettlingen statt . Am Sonntag
Abend ( 29 . September ) treffen sich die schon anwesenden Herren Bürger¬
meister und sonstigen Delegirten zu einem gemeinsamen Begrüßungs -
Schoppen im „Ritter " . Am Montag Früh 3 Uhr versammeln sich die
Delegirten im Rathhaus und besichtigen dann verschiedene städttsche An «
stalten und Industrie - Etablissements . Um 10 Uhr beginnen im Rath¬
hanssaal die Bcrathungen , nach Beendigung derselben ist gemeinsames
Mittagsmahl im „ Hirsch " und Nachmittags Spazierfahrt bis ^ zur
Spinnerei und Weberei und Besuch der Wilhelmshöhe .

* Badischer Frauenverein . Für die Abhaltung d« diesjährigen
öffentlichen Landesversammlung des Badischen Frauenvereins ist bekannt¬
lich die Stadt Bruchsal in Aussicht genommen und als Tag deS Zusam¬
mentritts Montag der 21 . Oktober ( Vormittags halb 10 Uhr) bestimmt
worden . Gegenstände der Verhandlung werden u. A . fein : DaS gemein¬
same Zusammenwirken der Frauenvereine mit den Waisen - und Armen¬
behörden zur Verhütung der Verwahrlosung von 5tindern und jungen
Leuten nach Maßgabe der Bestimmungen des Bürgerlichen Gesetzbuches
und des Zwangserziehungsgesetzes ( genauere Redaktion vorbehatten ) .
eingeleitet durch Herrn Bürgermeister v . Holländer von Mannheim ;
ferner : Der Haushalt der Arbeiter, insbesondere d« Cigarrenarbeüer
des Amtsbezirkes Bruchsal, in hygienischer Beziehung , eingeleitet durch
den Großh . Bezirksarzt , Herrn Medizinalrath K l e h e in Bruchsal . Zum
Besuch der Versammlung wird eine Fahrpreisermäßigun « für die Be¬
nützung der Eisenbahn gewährt , wenn sich di« Besucher mtt einem vom
Vorstand des Frauenvereins auszustellenden Fahrschein bei/den Eisen -
bahnschaltern ausweisen . Man wolle deshalb die Namen der Damen und
Herren , für welche Fahrscheine ausgestellt werden sollen , zeitig melden
und den Tag der Abreise und Rückkehr angeben. Für die von auswärts
kommenden Damen und Herren , welche schon am Vorabend eintreffen ,
hat sich der Vorstand des Bruchsal« FrauenvereiuS berett erklärt , gute
Unterkunft zu beschaffen. Desfallsige Gesuche , sowie die Absicht der
Theilnahme an einem gemeinsamen Mittagsmahl wolle man rechtzeitig
bei dem genannten Vereinsvorstand anmelden .* Der Evangelische Verein veranstaltet in diesem Winterhalbjahr
folgende Abonnements - Borträge , welche im Evang . BereinShaus ( Adler -
straße 23 ) stattfinden : 1 . Sonntag , den 29 . September , Abends 8 Uhr :
Direktor Th . Schneller ( Jerusalem ) über : „Die Mission im heiligen
Lande "

. 2 . Sonntag , den 27 . Oktober, Abends 8 Uhr : Direktor Dr .
Oeser ( Lkarlsruhe) über : „Die Bedeutung des Grafen Tolstoy s»r
unsere Zettgenoffen "

. 3 . Mittwoch , den 20 . November, Abends 8 Uhr :
Oberkonsistorialrath Dr . vonBraun (Stuttgart ) über : Evangelisches
Leben und Streben in Steiermark und Kärnthen" . 4 . Sonntag , den
19 . Januar 1902 , Abends 6 Uhr : Kirchenrath Prof . D - Lemme
( Heidelberg ) über : „Polttik und Sittlichkeit "

. 5. Sonntag , den 0 .
Februar , Abends 6 Uhr : Professor Dr . von Kirchenheim ( Heidel¬
berg ) über : „Die christlich -sozialen Ideale der Jesuiten "

. 8 . Sonntag ,
den 23 . Februar , Abends 6 Uhr : Profeflor Dr . Heman (Basel ) über :
„ Der Zionismus der Juden "

. 7 . Sonntag , den 9 . März , Abends 6 Uhr :
Lic - theol Pfarrer Hadorn (Köniz b . Bern ) üb« : „Die Heiligung " .

L - Karlsruher Rheinhafen - Schiffsverkehr. Am 17 . September find
angekommen „Winschermann 7 " mit Kohlen, „Wilhelm Heinrich " mtt
Bimssand und Steinen , . Schürmann Söhne 14 " mtt Kohlen, „ Grün¬
winkel 1 " mit Sprit , „ Vorwärts " mit Kohlen.

* Fm Bienenwald bei Büchelberg (Rheinpfalz ) wird die Bohrung
auf Petrolcnur immer noch ergebnißlos fortgesetzt , aber nur an dem
ersten Bohrloch . Das zweite , in welchem rascher eine größere Tiefe er¬
reicht wurde , ist anfgegeben . Die Bohrgesellschaft scheint auch keine dritte
Versuchsstelle in Angriff nehmen zu wollen , denn die Bohrgeräthe vom
zweiten Bohrloch sind, dem „ Schw . Mett .

" zufolge, fortgeschickt worden .
Die Hütten sind abgebrochen worden, u . nur eine abgeholzte Stelle zeugt
noch von der leider vergeblich gebliebenen Unternehmung.

* Kktkingen , 19. Sept . Vorgestern Abend traf der China -
Freiwillige Dragon« Lauinger nach einjährigem Aufenthalt im
Lande der Chinesen als Reservist bei seiner Familie hier ein. Er
begab sich heute früh zum hiefigen Stadtoberhaupt, »m fich persönlich
für das vom Gemeinderath bei der Ausreise gewährte Geldgeschenk
zu bedailken. (Mb . C .)

Handel und Berkehr .
WaldShnt , 18 . Sept . Der am 16 . und 17 . dS . Ms . in Radolf¬

zell abgehaltene Centralzuchtviehmarkt des Verbandes oberbadischer
Znchtgcnosscnschaften war im Ganzen mtt 627 Zuchtthieren befahren , wo¬
von entfallen auf die Genossenschaften Engen 89 , Pfullendorf 118 , Do -
naueschingen 166 , Meßkirch 95 , Radolfzell 49 , Stockach 59 , Waldshut
48 , Ueberlingen 19 und Villingen 5 . Von den 48 zugefühtten Zucht¬
thieren der Genossenschaft Waldshut wurden 22 Stück für 8542 Mark , im
Durchschnitt pro Stück 388 Mark verkauft. Die Preise waren im allge -
nreiucn gedrückte . Der Handel flau , da größere Kommissionen aus
Norddeutschland nicht erschienen waren .

Mannheimer HffektenvSrse vom 19 . Sept . (Offizieller Bericht .)
Bei stillem Verkehr ltotirten heute: Kredit- und Depositenbank Zwei¬
brücken 136 G . , 137 B.. Aktien -Gefellschaft für Seilindustrie 108 G„
Vereitligte Freiburger Ziegelwerke-Attien 110 B„ Zuckerfabrik Wag-
hänsel-Aktien 83 bz.

Mannheimer Kekreidevericht vom 19. Sevt . Die Stimmung
ist etwas abgeschwächt . Die heutigen Notirungen lauten !
Saxonska 129 bis 130 M.» Südrussischer Weizen 119 bis
124 Bt . . Kansas H 125- 128' /,. Redwinter 124'/*—127 M . . La
Plata -Weizen 122—125 M . , feinere Sorten 130—134 M„ Rumä¬
nischer Weizeil 000— 000 Bt . , Rilssischer Roggen 100 —000 M„
BUxed -Mais 113 - 000 M. . La Plata - Mais 100 M„ Fntter -
gerste 95 —96 M ., Amerikanischer Hafer 000—000 M . Russisch «
Hafer 112 —114 M . . Prima russischer Hafer 116—121 M.

* Mannheimer Tabakbcricht . Die Erwartung , daß daS sonnig « e
Wetter anhalten dürfte, ist nicht in ErMung gegangen . Es regnete
in der letzten Nacht wieder , so daß der weitere Einkauf von Sandblatt und
Grumpcn nicht an der Unternehmungsinst der Käufer, sondern am Wetter
scheiiette . Es ist heute vom Pfälzer Tabakmarkt auch sonst wenig zu be¬
richten . ( Südd . Tbkz . )

MagdeSnr, , 19. Sept . Zuckerbericht . Kornzucker excl .
von 88 pCt . — .— —.—. Kornznck« excl . 88 pCt. Rendeuient
8 .80 — 8 .85 —, Rohprodukte excl. 75 pCt . Rendeiuent 6.30—6 80,
Ruhig. — Brodrafsinade I 29 .20 bis —, Brodrcffinade l >. 0.00
bis —. Gem . Raffinade mit Faß 28 .95 bis 00 .00 . Gem . Melis 1
mit Faß 28.45 bis 00.00 . Gschftsl. — Rohzucker 1. Produkt Transito
f . a. B . Hamburg per September 0.00— G . , 0 .09— B .. per Oktober
7 .90— bz . . 7 .87V« G. . per Okll-Dez . 7 .95 — bz .. 7 .92 -/, G„ per
Januar -März 8.15— bz .. 8.17 ' /- B„ per Mai 8.35— bz., 8.37V» B.
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Mitlfteilttugeu
aus dem Bereiche des Schulwesens.

Versetzungen und Ernennungen :
Breitbeil, Sebastian , Reall . von der Realschule Sinsheim , wird Vorstand

der Präparandenschule Taubcrbischofsheim.
Maier , Julius , Real! . , von der Realschule Kehl an die erweiterte Volks¬

schule Meßkirch .
Binder , August , Musiklehrer, von der Präparandenschule Gengcnbach ,

an dir Lehrerbildungsanstalt Mcersburg .
Gerspacher, August , Musiklchrcr in Villingen, in gleicher Eigenschaft an

die Präparandenschule (Zengcnbach .
Hofnmycr, Karl , Musiklehrer, von der Lehrerbildungsanstalt Mrers -

burg an da- Lehrerseminar Ettlingen .
Schilling, Bcncdikt , Unter! , an der Taubstummenanstalt Gerlachsheim,wird Reallehrcr an dieser Anstalt.
Bansbach, Hugo , Scholveriv. kn Grotzherrffchrvmid , als Unter!, nach

Oberrimfmtzen.
Baro, Geoxg , Hilfst . kn Haknstabt, wird <Mst»lv«rw . dckfclbst .Berzer , Fra »rz, Hauptl . , von Worudorf nach Wahlwies .
Berger , ^ aarl , Unterl . in Karlsruhe , als Hilfst , nach Weinheim.
Bnftlrueier , Friedr . , Nhulverw . in Elgach , als Unterl . nach Hockenheim.Ding,- Martni . Unterl . in Feldberg, akd Schrrldrrw. nach Obereggenen.Gbel, Karl , Unterl . , von Eglsch . Tennenbronn , nach Wollbach .Eitel , Adolf, Hauptl . , von Unterwittstadt , nack> Schweigern.
Fefenmeyer, Fotef, Hauptl . , von Urach nach Riedheim.
Fleck , JnlinS . Hauptl . , von Snlzfeld nach Äichtenau .
Hager, Friedrichs Unterl . iy Dritzingen, wird Hauptl . in Dietenhausen.Herold, Karl , Schulberw. in Rippenweier, wird Hauptl . daselbst .
Herrmann , Ed. , Unterl . in Riedöschingen , wird Hauptl . in Bährenthal .Hofmeycr, Gustav, Unterl . in Hilzingen, wird Hauptl . in Rorgenwies.Holl, Hernrann , Hilfsl . in Schollbrunn, al? Schnlvcrw. nach Asbach .
JKckle, Karl , Unterl . in Karlsruhe , als HilfSl. nach Neckarelz .
Kaiser, Wolfgang, Hilfsl . in Oberkirch , als Schulberw. nach Waldkirch .
Kichenrimier , Otto , Unterl . in Götzingen , wird Hauptl . in Auerbach .
Kaufmann , Herm. , Hilfsl . in Freiburg , als Unterl . nach Randegg.
Komm , Heinrich, Unterl . in Mein , wird Hauptl . in Efchelbronn .Kleiner, Julius , Unterl . in RmnmenSweier, wird Hanpil . in Hamberg.Krobner, Friedrich, Hauptl . , von Opfingen nach Anstloch.
Kunzmonn, Otto , Schulberw. in Offenburg , als Hilfsl . nach Jhringen .Lederle, -kaver, HilfZl. , von Laudenbach nach Wieden.
Mayer , Anton , Schulberw. , von Halberstung nach Archen.Oswald , Heinrich , Schulberw. in Ehrenstetten, wird Hauptl . in Ober-

prechthal.
Reck , Otto . Hanpil . , kwn Menningen nach Esvasingen.
Reiser, Herm. , zuletzt Lehrer cm der Goetheschule in Offenbach a . M .,wird Haupt ! , in Kirrlach.
Rieinensperger, Georg, Hauptl . , von Rummingen nach Rhembischofsh .Schäfer, Joh ., Hauptl . , von Ueffingen nach Rohrbach .
Scherrermi '.nn , Ph . , Unterl . in Triberg , wird Hauptl . in Erdmannsweiler .Schmid, Matth . , Unterl . in Karlsruhe , als Hilfsl . nach BeiertheimSchmidt, Jul . . Hauptl . , von Wambach nach Flinsbach.
Schmitt, Helen«, Schulkand. , als Hilfsl . nach Schwetzingen .Schövflm, Emil , Unterl . in Sunthausen , wird Hauptl . in Langensee.Tchwald, Karl . Unterl . in Reichenthal, wird Hauptl . in Fröhnd.
Schweitert, Heinr . , Unterl . in Binzen, wird Hauptl . in Ried.
Sigmund , Julius , Unterl . in Brambach, wird Hauptl . in Grauelsbamtt .Stehle , Fanny , Hilfsl . in Oppencm, wird Unterl . daselbst .
Tanfentzach , Otto , Hilfsl . , von Osterburken nach Rinklingen.
Tritt , Wilh . , Unterl . in Karlsruhe , als Hilfsl . nach Mannheim -
Wagner, Karl , Unterl . , von der RealschuleKehl nach Lörrach.
Werster , Eugen , Unterl . an der Taubstummenanstalt Meersburg , wird

Hauptl . in Sindolsheim .
Wettmann , Wilh . , Unterl . in Obcrprechthal, wird Hptl . kn Ottoschwanden.Kurfbein , Mark . , Hauptl . , von Eichen nach Halberstung.
Zimmerim-nn , Xaver, Schulberw., von Schweighöfe nach Geschwend .

Zarenpaar mit dem Präsidenten Lonbet zmn Bahnhof fuhr , um sich
nach Compiegnc zilrückznbegebeii. (Berl . Lokalanz .)

— Hfaris , 19. Sept. Der „ TempZ " zufolge verlautet: Präsident
Lonbet werde den Kaiser von Rußland einladen, morgen nach
Paris zu kommen . Dasselbe Blatt meldet ferner, der frühere
Generalstabschef Boisdeffre bat den Kaiser uut eine Audienz
und werde morgen empfangen werden .

SHiffsrmgliick .
r das Unglück des englischen Dopvel-

Telearamme der „Bad . Presse" .
hd Berlin, 19. Sept. Diejenigen Gastwirthe und Lokal-

Fnhciber, bet welchen Hie Anrirchlsitzn-Klubs Berlins und Her Um¬
gebung tagten , Haben Re weitere Hergabe ihrer Lokale zn anarchi¬
stischen Zusammenkünften verweigert . Die von Len Berliner
Anarchisten gegründete Konsum-Genossenschaft Mit Filialen an
Dororttti 'hrkt sich arkfgÄöst . H .- .

— Danzig, 20. Sept. Gestem Abend 8 Uhr fand an Bord
»er „Hohenzollern " eine Tafel statt, zu welcher Prinz Tschn »
nit seinen Begleitern geladen war. Bei der Tafel saß der Kaiser
«wischen dem Chef des Generalstabes und dem Fürsten Fürsteu¬
rer g. Dem Kaiser gegenüber saß Prinz Tschun mit seinen beiden
Begleitern*

— Drüffek . 19. Sept. Die Königin- Wittwe Margherita
,on Italien ist heute hier eingetroffen und nach Antwerpen weiter-
zereist. Sie fährt morgen nach Holland und wird in Amster¬
dam Aufenthalt nehmen . sKln. Ztg .)

= Amsterdam, 19. Sept. Der deutsche Kronprinz machte
vormittags eine Spazierfahrt durch die Stadt nnd besuchte Nach¬
nittags Zaandam.

— Uaris, 19. Sept. Laurens Tailhade , der Verfasser des
Artikels in dem Anarchistenblatt „ Libertaire " , wegen dessen der Ne-
wktenr des Blattes verhaftet wurde , konnte bisher nicht der
haftet werden , da rr seit gestern nicht in seiner Wohnung er-
chienen ist. _

Die Zarsntage in Frankreich.
tick Reims, 20. Sept. Vom Schlnßmanöver und Zaren-

iesuch wird noch gemeldet : Die die Stadt besetzende Infanterie ,
Artillerie und Kavallerieunter dem Befehl eines Bngadegenerals sahen
aus, als ob sie aus einer verlorenen Schlacht kämen. Die Truppen waren
ieit Mittwochunterwegsnnd wä hrend des stundenlangenWartens fast ohne
Nahrung. Vor der Mairie wurden ein halbes Tausend Leut *
in die Ambulanzen , geführt . Im Uebrigcn hatte man das
Publikum mit der Durchführung einer unbarmherzigen Absperr¬
ung solange drangsalirt . daß man trotz der Anwesenheit von
Hmidsrttanftnden auf den Straßen fast nur Militär sah.

Im Rathhause bildeten die Pompiers Spalier. Nur die
Stadtverordneten und Senatoren von Reims wohnten dem Empfange
des Zarenpaares bei. Die große Verspätung bei der An-
kniist der hohen Gäste bewirkte , daß der ganze Besuch im Rath¬
hause nur 10 Minuten dauerte .

Als die Wagen mit dem Zarenpaar, deni Präsidenten und den
Ministern vor der Kathedrale erschienen, wurden dieselbe« von dem
Kardinal-Erzbischof empfangen , der in seiner Ansprache betonte , daß er
dem Z a r e u p a ar die K i r ch e nicht in ersterLinie nur als G o t t e s h a u s,
sondinl alsein hehres Wunder religiöser Kunst zeigen wolle-
Aus diese Wendung hin erfolgte unter Detheilignng asser Minister
der Rund gang durch die Kirche, während der in seiner Mehrheit
sozialistische Stadtrath vor der Thüre blieb . Der Besuch
der Kathedrale dauerte 7* Stunden . Der Abend brachen, als das

Das englische
Gklmßvy, 18 . Sept . UeBi

schrauben - TorpcdobootzrrsterrrS „ ffrbra " liegen bisher nur dieMeldungen
vom Kapitän des Fischdampfers vor, welcher die 6 Leichen nach GrimSüy
brachte und von dem Wächter des Feuerschiffes von Domsing-SaridS.
Grstrrrr sagt , er habe di« Leickirn, welch» alle Rettungsgürtel trugen ,
gestern N « Ämita, «mftzelesen. Bier derselben waren Seeleute , die zur
Itütjßmn ine getanen, Mei kivilfftzen . Auch habe er ein c«r dem
Wofser raxende » Echiff feststen, Ivelchr» von Dampf umgeben «vor , aber
kein Leichen von Leben dabei entdecken können . Der Wächter des Feuer¬
schiffes erklärt , gestern Früh um 7 Uhr sei offenbar ein Schiff mit vier
Schornsteinen in zwei Tbeile gebrochen . Er habe niemanden da? Sckiff
vcrlaflen scheu . Die Rettungsringe mit dem Namen „Cobra " seien später
aufgefischt worden.

Di » „ Eobra" ist ein neue? Turbinenschiff, ein Schwesterschiff des
„ Viper" und noch nicht von der Admiralität abgenommen. An Bord be¬
fanden sich 60 Mann , deren Schicksal mit Ausnahme der als Leichen
Nufgcfimdeueu unbekannt ist.

Der Dampfer „Harlington " mit zwölf Neberlebenden der „ Cobra"
ist in Middelsbrougli eingetroffen. ES scheint , daS Schiff ist auf Felsen
ausgelaufen und in zwei Stücke geborsten. Die Zahl der Opfer ist noch
ungewiß, doch fürchtet man , daß ihre Zahl über 40 betragt . Die „ Cobra"
befand sich aus dem Wege von der Werst in New -Castle nach Portsmouth
unter Leitung einer Navigattons -Abthcilung. Die „Cobra" trug sechs
Geschütze.

London , 19 . Setzt. Der untergeganaenen Torpedojäger „Cobra"
war das schnellste Glstrff der Welt. Sein Schwesterschiff „ Viper" ging
vor wenigen Wochen bei Alderney, während der englischen Mrcrine- Ma¬
növer , unter . „ Cobra" nnd „ Viper" waren Turbinenboote . Beide
hatten 4 Schornsteine, 4 Turbinen und 8 Schrauben . „ Cobra" hatte 34
bis 35 Knoten Geschwindigkeit . Sie war bei Arinstrong gebaut und war
unterwegs von New - Castle nach Portsmouth , wo sie gestern von der Ad¬
miralität übernommen werden sollte . Sie hatte 75 Mann an Bord,
worunter sich auch Vertreter und Arbeiter von Armstrong und von Par -
svnS Turbine - Company befanden. Nach einer durchweg stürmischen Fahrt
straubere die „ Cobra" Mittwoch Morgen halb 8 Uhr an der Küste von
Lincolnshire, brach in zwei Stücke und sank sehr schnell. Nur ei» Boot
mit 12 Mann darin , an welches sich noch andere geklammert hatten , die
aber bald erschöpft absielen, wurde flott und wurde gestern Abend vom
Dampfer „ Harlington " dex Peninsular Oriental - Gesellschaft entdeckt.
Die Insassen desselben wurden in sehr erschöpftem Zustande gerettet und
heute nach Middelbsrough gebracht . Ein Darmouther Dampfer brachte
heute die Leichen von sechs Matrosen der „ Cobra" nach Grimsby , sie
hatten Rettungsgürtel um . Ein leeres Boot der „Cobra " wurde eben¬
falls gefunden. ( Frkf. Ztg . )

Znm Tode des Präsidenten Mae Kinley.
— Jlanfon (Ohio), 20 . Sept. Gestern fand die feierliche

Beisetzung Mc . Kinley 's statt . Im Hause wurde eine kurze
Trauerfeier abgehalten. Sodann wurde der Sarg nach der
Methodistenkirche überführt. Im Zuge befinden sich Präsident
Röosevelt , die Minister, Abordnungen. Veteranen, Vereine-
Generäle und Admiräle.

hd New -Aork, 20 . Sept. Mit dem Glockeaschlag 3 Uhr,
'der Stunde des Brgräbniffes 'des Präsidenten Mac Kinley , setzte
'der Pulsschlag Amerikas vom Atlantic bis zum Pacific aus . Fünf
Minute» ruhte Alles. Jeder Telegraph , alle Dampfer, jeder
Eisenbahnzug , jedes Gefährt machte Halt, alle Arbeit stockte. Das
Bild im Proadway war imposant . Kein Laut war in der
Millionenstadt vernehmbar . Baarhäuptig blieb jeder auf der
Straße stehen , das Auge zu Baden gerichtet. (Berl . Lokalanz .)

— Äertin . 19 . Sept. Die „ Nm dd. Mg . Ztg . " meldet :
Der hiesige Geschäftsträger der Vereinigten Staaten
von Amerika brachte dem Auswärtigen Amte in Uebersetziing
folgendes Telegramm der Washingtoner Negierung zur Keimt-
nlß : „ Sie werden beauftragt, Namens des Präsidenten
und der trauernden Bevölkerung dieses Landes die tiefste Erkennt¬
lichkeit für die rührende Kundgebuiig des deutschen
Kaisers auszusprechen . Die warmherzige Haltung
Deutschlands bei unserem nationalen Bctrübniß offen¬
bart die Innigkeit der zwischen den beiden Völkern be¬
stehenden Bande. " Der Geschäftsträger dankte bei Uebermittlniig
des Telegramms gleichzeitig Namens seiner Landsleute für die zahl¬
reichen Synipathiebewekse von Deutschen aller Gesellschafisschichten .In verschiedenen deutschen Städten , in Berlin , Frankfurt ,Stuttgart , Baden ec. fanden heute, am Beisetznngstage Mc.
Kinley 's Trauerfeieru der amcrikanischeii Kolonien statt .

England und Transvaal.
hd London , 20 . Sept. Die beiden von Lord Kitchener ge¬

meldeten VrUifchen Z>irberssAen. wonach drei englische Kompagnien
an der Natal grenze mit schweren Verlusten von den Buren
unter Bot ha gefangen genommen wurden und eine Schwadron
Lanzenrciter in der Kapkolonie durch Kommandant Sinnts
nahezu aufgerieben wurde , erregten in ganz England tiefste Z! e'
siürznug.

bä Loudon , 20 . Sept. Ans Prätoria wird noch gemeldet
General Louis ^ otha hat seinen geplante » Einsall in Data!
begonnen.

— London , 20 . Sept. Das Kriegsgericht veröffentlicht die
Zeugenaussagen , welche von britischen Soldaten unter Eidabgabe
über die von Buren verübte Nredermchclnng von bei Doornriver
am 27 . Juli verwundeten Soldaten und von Soldaten , die am
6- Juni bei Graspan sich ergaben , sowie von bei Blackfoutein am
29 . Mai verwundeten Soldaten.

Kitchener schrieb am 20 . August General Prinsloo und zollte
ihm für die Behandlung der Verwundeten und Gefangenen Aner¬
kennung Er fügte hinzu, daß diese Behandlungvon derjenigen ab¬
weiche, die den brifischen Soldaten letzthin seitens der 'durch den
langen Krieg demoralisierten Buren zu Theil wurde . Obige
Zeugenaussage fügte er diesem Briese bei.

— Müsset, 19 . Sept. In der Umgebung Krügers verlautet,
der Präsident Krüger bereite eine Denkschrift über den Bnren-
krieg an den neuen Präsidenten Roosevelt vor, der der
Bureusache günstiger gesinnt gilt als Mc. Kinley.

Dasselbe verfügt die Eiiisührnng eines allgemeinen Unterrichts,
syst eins vermöge höherer Bildungsanstalten und Elementarschule »'
in allen Provinzen zur Lolksansklärung.

Stimme »» aus de»»» d «biikur»»
(Für die unter dieser Rubrik stehenden Artikel übernimmt die jjfc,

daktion dem Publikum gegenüber leine Verantwortung .)
Aus Lehrerkreiscn ergeht der Wunsch an uns , nachfolgendenArtikel

wicdcrzngcben , welchen der „Bad . Beobachter" in seiner Nummer voni
Sonntag , 15 . September , veröffentlichte:

Au? Mittclbadcn . In den letzten Tagen hatten wir im Städtchen
Lehrcrkonfcrenz. Es war diesmal keine fteudige Stimmung , die dg
herrsclntt, hatte doch die Lehrerschaft eine Zurechtweisnng durch die Oier -
schulbehördr erhalten , deren Folgen noch gar nicht abzusehen sind . DerObmann oder der Lehrerbereinsvorstand hat ja den Rüffel erhalten , hieh•9 sckckchtern von einer Seite ; ja , aber wir Landlehrer mßffen die Zeh,hallt» es von der andern kräftig Wider . So bildete denn die
«tzerschnlräkhlichc Verfügung den Hauptgesprächsstoff auf unserer Kon-
ftrenz . Daß die gariz ungeschickt abgefaßte „Erklämng " des Vereins-
Vorstandes die Bebördc herausfordern »nutzte , bestritt charakteristischer
Weise im Ernste keiner der Theilnehmcr . Hätte man sich, so hieß eS, an
die Sache gehalten, die »nan bessern wollte , also an die Dienstwidrigkeiten
der beiden Mcersburger Seminarlehrer , so hätte in einer energischeg
Erklärung in der Hinsicht Niemand etwas finden können . So aber beab¬
sichtigte die so ungeschickt als nur immer möglich abgefaßte „ Erflärung "
dem bckannien Mannheimer Schulzeftungsredakteur Rödel, der sich j«,was wir nicht bestreften wollen, gegenwärtig in großen Nöthen befindet
beizuspringcn, dmnit die Richter bei der demnächst erfolgenden zweite»
Auflage des Prozesses Wasmer - Rödel den letzteren nachsichtig behandeln ;denn 300 Mark Geldstrafe oder 14 Tage Gefängniß hatte ihm die erste
Instanz anferlegt . Aber war dies anders möglich ? Der Angeklagte
Rödel hatte eben den Wahrheitsbeweis in zwei von ihm angeführten
Fällen nicht erbracht; so erfolgte die Verurtheilung von rechtSwegen.Mau darf eben nichts behaupten , was man nicht beweisen kann; vor
Allem darf man aber nicht beleidigen . Genau so wird auch die zweite
Instanz argumentiren . Was sollte also das plumpe Sttmmungmachen
für Rödel? Zweimal müßte sich das eine so große Körperschaft wie der
„Bad . Lehrerverein" ftagen . Sich mit Herrn Wdel gleichsam sslidarischerklären in einer höchst bedenklichen Dache , hatte dem gegenwärtigen
Lehrervereinsvorstande zur Krönung seines bisherigen Wirkens gerade
rwch gefchltl Und gar Rödel als den „berufenen Vertreter " der Lehrer¬
schaft zu feiern , war eine Leistung des engeren Vorstandes, die man nichtnur in weiten, sehr weiten Kreisen der Lehrerschaft mit Unwillen ver¬
nahm, sondern die auch anderwärts , bei Faktoren , deren Urtheik uns
Lehrern doch nie gleichgiltig war , scharf krittsirt wurde . — Wenn aber
vielen mifäuglich die „ ErWrung " unverständlich war , ,so wurde sie dies
bald mehr und mehr , als ein Konferenzthetlnehmer einer ihm gewordene «
Mittheilung zufolge aussagte , eS liege vermnthlich gar kein jk» llegi«l.
beschlutz des Vereinsvorstandes vor. Nur drei oder vier Vorstandsmit¬
glieder kannten den Wortlaut , der offenbar in Mannheim festgestellt,oder doch wenigstens dort redigirt und dann vom Obmann und Schrift¬
führer gezeichnet und veröffentlicht wrirde. Das dem „berufenen Ver¬
treter " so überreich gespendete Lob um seine „großen Verdienste" i« d
sein muthiges Vorgehen, würde sich dann steil ich leicht erklären. Aber
so ging eS , als die stoben Dutzend unserer freien Konferenzen den Wink,welcher ihnen von Mannheim geworden war , nicht verstehen wollte»,als nur ein halbes Dutzend Konferenzen sich z« entrüsten für nöthig fand,sollte den so spärlich eingelaufenen Entrüstungen neuer , nachhaltiger
Schwung verliehen und der Vereinsvorstand vor den schwerfällig daher ,
humpelnden Sympathie - und Entrüstungswagen gespanrtt werden. Wir
kennen das klägliche Ende und schweigen ; den« »ns , die Lehrer, welche
schon fo lange der Erfüllung ihrer Wünsche harren » wird man «S fühlen
lassen , waS unsere „verdienten Führer " und „berufenen Vertreter " scho»
gefehlt! Auf der Mannheimer Generalversammlimg hat man sich blind¬
lings radikalen Strömungen hingegeben; gewisse Parteien stieß man vor
den Kopf und zur Abwechslung machte man auf der Durlachcr
Jubiläumsversammlung wieder in Loyalität . Inzwischen befleißigt sichunser „berufener Vertreter " der Journalistik — so wie er sie versteht— er wird beleidigend nach allen Seiten hin . Nicht weniger akS drei
Beleidigungsklagen sind gegenwärtig gegen ihn anhängig gemacht . Dabei
drückt er mit seinem sympathischen Wesen dem gegenwärtigen Lehrer-
vereiusvorstand das Gepräge auf . Wie stolz doch Badens Lehrer darauf
sein können ! Und währenddem unser Lehrerverein sich so «ach außenhin präsenttrt , provoziren wir auch noch Oberschulrath und Regierungund sehen vertrauensvoll dem demnächst zusammentretenden Laichtag ,
hem im - unsere Wünsche vortragen , entgegen. Das kann recht werde« ! !

SchiffSnachrichten des Norddeutsche « Lloyd.
TZ Bremen , 18. Sept . Der Dampfer „Heidelberg" ist am 16. d«von Opvrto, „ Hohenzollern" am 17. von Gibraltar, „ Kaiserin Maria Th ."von Cherbourg , „StolSerg" von Funchal abgegangen. „Stuttgart " hat a«

17 . Hurst -Castle, „ Oldenburg " Dover passirt . „ Pfalz" ist am 16. in Hongkong ,
„ Gera" ain 17. in Bremerhaven , „Kaiser Wilhelm d. Gr. " in New-Dork an-

Wasserstand de» RheiuS .
Asnflanz . tzgfenpegel. Am 19 . Sept. 3,89 m (18. Sept. 3,90 m
Vs »'

stk » üfti »,igsr »nid BereinS-Aitzekger.
(Das Nähere bittet man ans dem Jnseratenthcil zu ersehen.)

Freitag den 20. September:
Gesangverein Germania . 9 Uhr Probe.
ftarkrinher Fourenkln » . H 9 U. Klubabend in der Eintracht.
Aokosseuiu . 8 Uhr Vorstellung.
Werke ». 8 '/, Uhr Vorstellung.
Glattdülscher Fereen. H. 9 Uhr Versammlung im Prinz Karl.Stadtgarten. 4 U . Konzert der Kapelle des Feld-Art.-Reg. Nr. 14.
tzurngemeinde . 8 U . Turnen i. d . Centraltnrnhalle.
tznrngesellschaft. 8 U. Turnen im Realgymuastnm.

vre l)or- «nge in Ltzirra .
— London , 19. Sept. „Laffan" meldet aus Shanghai:

GefchSftiiche Mittheilirnffen .
- Aarlsrnhe, 19. Sept. In Aerzte - nnd Laienkreisen gelangtinan inmier mehr zn der Ansicht , daß die geistigen Getränke für den

Lebensunterhalt vollständig überflüssig sind und nur eine Gefahr bilden
für unsere schon genugsam überreizte und nervöse Generation. Die
möglichste Einschränkniig des Alkoholgenusses wird deshalb im Jnter-
effe der gesammten Gesellschaft durch Private und Behörden angestrebt .Als wirksame Unterstützung solchen Bestrebens dürfen wir eS be¬
grüßen , daß in hiesiger Stadt ein , wenn auch kleines , „alkohol¬freies Restanrant " eröffnet worden , wie solche schon längst in
anderen Städten besonders in England nnd der Schweiz bestehen.Allen Frennden gesunder gemeinnütziger Bestrebungennnd vernünftiger
Lcbenssühruiig sei die Uuterstützmig des kleinen Unternehmens durch
regen Besuch bestens empfohlen . Näheres im Jnseratentheil. 10709

Herrliche Herbstansfiflge durch die Rehes
via Böhl —AdTenthal —Sehartenberg etc .

Toureu-Karte gratis im „Auerhahn", Affenthal, u. d. A. Schön.
Bühl i. B. 5158»

WV Zuverlässigen Herbstbericht jederzeit gratis durch Obigen
Met .

' Hrtdt Silltct ' ifrt Asten,Afrika. Australien schnell , gut n«)mit V bmig sghren will , wende fich an d«
obrigk . conc.BlllkttnSgabe von A .Ker »,Gcneralagent,Kar »Srnhe , HebelstrR .

Der heutigen Nummer liegt ein Prospekt der Beutsinzer
AlLrienbau -Airchrnkotterle bei, Loose i 21 . für beide Ziehungen,
i<- 1 M . für eine Ziehung sind zu haben in der Expedition der „ Bab .

-iwlPresse ", Karlsruhe, bei Carl Götz , Hauptagent und E. Wegmana.Katserin - Wittwe hat rin bemerkenSwertheS Edikt erlaffen. | Waldsftaßr 29. öl» '*r



Nr. 221. Badische Presse . Seite öS
Bekanntmachung . Vergehung M Alkoholfreies AestauvantAn, Mitteln der Kaiser Fried-
rich-Stiftung wird dieses Jahr —
auf 18. Oktober — der Betrag von
1000 Mk . zur Verwendung gelangenDie Erträgnisse dieser Stiftung
find dazu bestimmt , „ arme , aber
fähige und sittlich würdigejunge Leute unserer Stadt zutüchtigen Mitgliedern des Ge-
werbestauveS herauzubildsu ."

Junge Leute , bei welchen diese
Voraussetzungen zutrcffen, wollen ihre
Bewerbungen um Zuweisung eines
Stipendiums aus der genannten
Stiftung unter Darlegung ihrer per¬
sönliche « Verhältnisse und Beifügung
ihrer Schul - und sonstigen Zeugnisse
spätestens bis zum 18 . Oktober
d . I, . beim Stadtrat einreichen.

Karlsruhe , den 16 . September 1901 .Der Stadtrat .
Eiegrist .

10797 Neudeck .

WerWW
Die Lieferung von :
80Ztr . Gclberüben ,
60 „ Znckerrunkelrüben (Möhren ),60 , gewöhnliche Runkelrüben ,60 * Kartoffeln ,
20 „ Roggenstroh

soll vergeben werden .
Schriftliche Angebote sind ver-

fchloflen und mit entsprechender Auf¬
schrift versehen, unter Anschlußvon Muster «, bis 25. d . Mts .,Bormittags 8 Uhr, auf unserm
Bureau im Stadtsarten rinzureichen ,
woselbst auch die Lieferungsbeding -
ungrn zur Einsicht aufliegen « nddie für die Angebote zu ver¬
wendenden Formulare abge¬geben werde«. 10778 .2.1

Karlsruhe , den 17. September 1901 .
Stadt . Gartkn-Ins - eKtim .

Graben . s^2».2 .i
Mssmev - VerßeigerW .

Die Gemeinde Graben versteigert am
Montag den 23 . September ! . I . ,

Nachmittags 1 Uhr,
einen schwerenMMWM »

RiMami .
Grabe«, den 18. September 1901 .Das Bürgermeisteramt .

_ Zimmermann ._

WWstz - mH Breschlz-
BerßeigkrUZ .

Das Sr . Forstamt Kaltenbronn
i« Gernsbach versteigert au» Do-
mäncuwaldungen mit Borgfrist am
Freitag den 27. Septbr. 1881 ,Nachmittag* halb 8 Uhr, im
Gasthaus zu Kaltenbronn nach-
vcrzeichnetes Holz :

! A. Schichtnntzholz (Papicrholz ) :
Hntdistrikt Kaltenbronn. Abth.
:50 : 15 Ster II . Kl. — B. Brenn¬
holz. Hntdistritt» ürreych. Abth.
16—18 : 5 Ster buchene, 230 Ster
Radelprügel mit Scheiter und 96
St« Nadelreisprügel . Hntdistritt« rotenan. Abth. 26- 41 : 93 Ster
Rahgkprügel mit Scheiter und 81
Ster stsdelreiSprüaeL HntdistrittKaltenbronn. Abth. 50 , 61 , 62,67 ,68. 71- 76, 79 : 160 Ster Nadel-
Prügel mit Scheiter und 94 Ster
Nadelreisprügel . Hntdistritt Nom -
H * . Abth . 80—87 , 91- 104 : 181

,9m Radelprügel mit Scheiter und
kB Ster Nadelreisprügel , sowie einige
Loose Schlagraum .

rorstwart Lauer in Dürreych,
einfchmidt in Brotenau ,

Sluwpp mKaltenbronn «. Schult¬
heiß in Rombach zeigen da» Holz
auf Verlangen vor ._ 5255a

MiatrW Klinik
Freiburcg .

Bei diesseitiger Klinik ist die Stelle
des Hausmädchens auf 1 . Okto¬
ber l. IS . zu besetzen . JahrcSlohn
340 Mark bei freier Station . Be¬
werberinnen wollen Zeugnifle ein¬
senden. 5260a .2.1

Freiburg , den 17. September 1901.
Großh . Direktion .

I . V.
Dr . Pfister .

Besonderes Glück
hatte meine Kundschaft wieder

,
in Rastatt mit 8 Haupt -
gewiune« (Pferde) und vier
Hauptgewinnen (Kalbinnen)
in Rabolfszell . Nun empfehle
für morgige Ziehung noch einige
Eugeuer Loose k Mk , i .— ,
Metzer Loose st M . 2 — und
4. — , sowie Lahrer , Frank¬
furter, Pfälzer und Rent-
linger, Bave«er,Berliner,
Darmstädteru . Münchener
Loose zu bekannten Preisen
und Rabatt. 10826

Carl G3tz y
Hebelstraße 11/16, Karlsruhe .
5 Pstt Ä ligerfjnfcit,

per Paar 2 1/* Mt , zu verkaufen .' Gttlinaeu . Schöllbrouneritr . 405.

Für die Neubauten des Großh .
Gcnerallandcsarchivs , der Oberrcch -
nnngskammer und des Vecwaltungs -
gerichtshofs in Karlsruhe werden im
Auftrag des Großh . Ministeriums
der Finanzen und auf Grund der
für die Staatsbautcn des Großhcr -
zogthunlS Baden maßgebenden Be¬
dingungen und technischen Vorschriften
folgende Bauarbeiten öffentlich aus¬
geschrieben :
1 . Erd » « nd Maurerarbeiten

(1 LooS).
Aushub . . . . ca. 11300 cbm ,
Betonsohlen . . . „ 050 „
Bruchsteinmauerwerk „ 4300 „
Backsteinmauerwerk , ge¬

wöhnliches . . ca. 6400 „
Backsteinmaucrwerk in

Cement . . . ca. 1200 „
Versetzen von Stein¬

hauerarbeiten . ca. 2300 „2 . Steinhanerarbetten .
LooS A . Basaltsockel für

sämmtlichc Bauten , ca . 56ebm ,Loos B. Steinhauerarbeit
für sämmtlichc Faxaden
derVerwaltungsgcbäude
inrothem wetterbestän¬
digen Sandsteinmaterial
event. in 3 Unterloosen :

Verwaltungsgerichts¬
hof . . . . ca. 585

Oberrcchnuiigskamm .
ca. 592

Gencrallandcsarchiv
ca . 568

zus. ca. 1745 ohm.
Loos 0 . desgl . für den

Arcknvbau (1 Loos ) ca. 626 »Loos D . u . E . MollonS
für die Verblendung der
Faeadenflächen der Hof-
fa ?aden aus rothem
Sandsteinmatcrial (2
Loose ) :

Verwaltungsgebäude
ca. 2365 gm

Magazinbau . „_ 11M>_
zus. ca. 3520 qm .

Loos F„ G. u. H. Sand¬
steintreppen (3 Loose) :

Keller- und Dienst¬
treppen . . ca. 650lfd .m,

Wohnungstreppen „ 350
Magazintrcppen „ 330

zus. ca. 1330lfd .m.
3 . Eisenliefcrnng .

Loos 1 : Walzeisen für
die Kellergeschosse der
Verwaltungsgebäude ca. 57000 kg .
Zeichnungen , Massenberechnungen

und Bedingungen sind vom 21. Sep¬
tember ab auf dem Platzbaubureau
an der Stabelstraße (Werkmeister
Sattler ) von 9—12 und 3—6 Uhr
einzusehen. Daselbst werden auch die
Bedingungen und Arbeitsauszüge ab¬
gegeben und jegliche Auskunft erteilt .
Die versiegelten und mit entsprechender
Aufschrift versehenen Angebote find
bis spätestens Mittwoch de «
16 . Oktober » Abend » 4 Uhr ,
auf dem Platzbaubureau Stabelstraße
einzurcichen, zu welchemZeitpunkt die
Angebote rn Gegenwart der etwa
erschienenen Bewerber eröffnet werden .

Die Zufchlagsfrist beträgt 4 Wochen.
Banlettnng für die vereinigten
Baute « » es Gr . Generallandes »
archivv , der OberrechnuNgS .
kammer und des BerwattnngS »

gerichtShofS 10806 .2.1
2äSS m

Grotzh . BezirtSbauinfpektor .

ZMii md ßWebstte«
sind zu haben . Srünwinkek , Haupt¬
straße 57, bei S -Wätz«. 815262 .2.1

Israelitische Gemeinde .
Freitag de» 20. Septbr .

AbendgotleSdienst 6 " Uhr .
Samstag den 21 . Septbr .

Morgeilgottesdienst 8 ' ° Uhr .
Nachuiittagsgottesdienst 4 „
Sabbath -Ausgang 7°* „

Sonntag den 22 . Septbr .
MorgengotteSdienst 6 ’° Uhr .
NachniittagSgotte dienst 1 „

BerföhnnngStag .
Sonntag den 22 . Septbr .

Abendgottesdienst 6" „
Predigt 7 “ „

Montag den 23 . Septbr .
Beginn des Gottesdienstes 7" Uhr .
Predigt u . Seelenfeier 11 ' ° „
Schlußpredigt 5M „
Schluß der Feier 7 „

An Werktagen
MorgengotteSdienst 6" Uhr .
Abendgottesdienst 5" „
JSr . Religionsgesellfchaft .

Freilag den 20 . Septbr .
Sabbath -Anfang 6 " Uhr .

Sanislag de» 21. Septbr .
7 ' ° Uhr .
8'°Morgeilgottesdienst

Predigt
SchniergotteSdienst 2» .
NachmittagSgottesdienst 4" „
Sabbath -Ausgang 7 ‘° „

Sonntag den 22 . Septbr .
Morgeilgottesdienst 5 " Uhr .
NachmittagSgottesdienst 280 „

Verföhnnngstag .
Sonntag den 22. Septbr .

festeS. A '.ifang 6 " Uhr .
nbendgottkSdlenst 6 " „

Montag den 23. Septbr .
MorgengotteSdienst 6 >' Uhr .
Schlußfeier 7n „

Tiensiaz den 24. Septbr .
Atorgengottesdieust 6 " Uhr .
IrachinittaaraotteSdienst 5*° ,

von Gottfried Sclm aü ), WarLgrafenstraße 41,in der Nähe des hauplbahnhofer ,. . --- - - - - - ,d Abendtisch , kalte » nd
. . Bohnen - « nd Malzkasfee ,- , - - - erschiedencs Backwerk .Alkoholfreie Trauben - , Obst - uni Fruchtsäfte .Alkoholfreies Heidelberger Bier .= Zeitungen und illustrirte Zeitschriften sind aufgelegt . - --- -- -

Kein Trinkzwang . “ WB 10709.1

Frauenkrankheiten ! ! !
\ behandle alle noch heilb . mit nachweisbaren besten Erfolgen durch

aturheilmethode
auch nach Kneipp ,

unter weiblicher Assistenz .
Sprechzeit : Früh 7—8 , 1—4 , Abends 7—8 Uhr .

_ _Vertreter der Raturheilknnde ,SJSF " Kronenstraße 6 , 2. Stock. H3Q 9424 *
GesundheiLsberatber der Naturheilvercine :

Karlsruhe , Ettliilgeu , Rastatt , Bruchsal und Offenburg .

zsaEmssEBEaasmzi
Ziehung unwiderruflich 3. Oktober 1881 . 4489 »

II
. Mal ) . Ufriör - ifottn ir = •.

|
* “ * msssssäfc : ■aBaaMa ^ MMEwi
fiftO MpNttNIU » Haupttreffer : 1 Jagdwagen m. Pferd jUUU v,MUHisili . Geschirr i . SB . von Mk . 2000

| Loose ä IM ., 11 Loose 10 M ., empf. Hauptvertr . Stadtschreiber »Sothels ,
\ Zweibrücken, f . Gütz , Bankgeschäft, Karlsruhe , J . F. i .aug j' Sohn , Heddesheim , sowie tu Karlsruhe die bck. LoosverkaufSstell t

.•"Sw —
BW 'lieb '

Weibezahn ’s Hafermehl , den einzig richtigen Zusatz zur Kuh¬milch . Muskel - und knochenbildend . 22 mal prämiirt . — Ueberall zuhaben . — In Karlsruhe in sämmtlichen Apotheken und vielen Drogen -
handlungen . Gebr . Weibezahn , Fischbeck a . Weser . 3892a,12 .9

Pnülll SAell-FeilermzUher,
bestes , billigstes «nd reinlichstes Anzünde -

material der Neuzeit ,
empfiehlt in jedem Quantum , zn aller¬

billigsten Preisen
Julius Schmidt ,

Kohlen - nnd CjaititanMmtrt ,Kontor Waldhornstratze 4S.
ZZ. Wiederverkäufer erhalten Rabatt.

9549.5.»

Zm Leben nie mkedeoN
SSV Stiisk um nur Mk , 3 .50 .

1 prachtvoll vergoldete Uhr , 3-jähr . Garantie , sammt vergoldeter Kette,1 prima Ledcr-Geldtaschel, 1 reizender Herrenring mit intitirtem Edelstein ,1 ff. Taschenmesser, 1 Kravattennadel von Similistein , 1 Garnitur Double -Gold -Manschetten- und Hemdknöpfe, 1 Taschentoilettensviegel , 5 reiz. Jux -
Gegenstände , welche große Heiterkeit erregen , 1 Prima Nickel -Schreib¬zeug. 25 engl. Korrespondenz-Gegenstände , 1 elegante Pariser Damen -
Brofche, 1 Paar Boutons von Simiü -Brillanten , sehr täuschend und noch300 Stück diverse HauShaltungs -Gcbranchsgegenstäiioe gratis . Diese reiz .850 Stück mit der Uhr, die allein das Geld werth ist, sind per Post¬nachnahme um nur 3 Mark 50 Pfg . nur kurze Zeit zu haben von dem
Waarenhaus P . Lust , Krakau if/T . Nichtpassend Geld retour . 5271a

Füe Vearrrte;
Ein am hiesigen Platze, sowie im GroßherzogthumBaden gut eingeführtes und wohl renonunirtes

Ausstattungs - Geschäft
bietet zum Wohmmgswechsel

Beamten
in sicherer Stellung Gelegenheit , ihre Bedürfnisse in

Möbeln , Netten ,
sowohl in ganzen Ausstattungen, als auch zur Ergänzungder Haushaltung in einzelnen Stücken
olme AKa2sea,li . l -c «.ja .^

und gegen ganz bequeme Theilzahlung anzuschaffenund wird tinter Zusicherung sttengster Diseretion
reellste und billigste Bedienung garantirt.

Reflectanten erhalten nähere Auskunft sub Chiffre10726 durch die Exped . der „ Bad. Presse" .

Wegen Umzug billig zu !
verkaufen :

1 fast «euer kvchherd u. I
1 Badewanne. 10819 2.1 !

Waldstraste 40 c, 2 . Stock, j
i von 9 bis 12 Mittags.

Gefunden
eine sillierne Bamenuhr .

Abznholen beim Portier , Beiert -
hümer Allee 10. L15286

Statt jeder besonderen Anzeige.

t Freunden und Bekannten die schmerzliche Nachricht,
daß cs Gott dem Allmächtigen gefallen hat, unser liebes
unvergeßliches Kind

Lilly Fischer
im Alter von 6 Jahren nach langem , schweren Leidm ]
zu sich abzurufen.

Karlsruhe , 20 . September 1901.
Um stille Theilnahme bitten

die tieföetrüöte« Otter« :Oskar Fischer und Frau.
Die Beerdigung findet Samstag Nachmittags 3 Uhrvon der Fricdhoftapelle aus statt.
Trauerhans: Klauprechtstraße 5. B15271

359

oöes -Anzeige .
Gott dem Allmächttgen hat eS gefallen, meinen lieben

Mann , unfern trcubesorgten Vater

Ludwig Fried . Schumacher,
Gastwirth „zur Kanne",

unerwartet schnell in die Swigkett abznrusen .
WSffinge«, 19. Eepttmber 1901. 5283»

vdrlsMv Sokuwaobor , geb. ^ sgnsi -,
mit Kinder « Sophie und Karl .

Beerdigung : SamStag Nachmittag ' /-4 Uhr.

Anzeige.
Znr jetzige» Saison bringe ich

meinen verehrten Kunden zur Kennt-
nitz, daß ich mein Geschäft als 2.1

Damenschnelderln
unter dem jetzigen Namen weüerführe .

Hochachtungsvoll B15261

Auguste Wagner ,
geb . Breohtel ,

LaÄnkrstrab - 8 , ni .
Klavierunterricht

ertheilt ein Fräulejn , conßyeul < ^
gebildet , zu mäßigem Pr « fe in oder
außer den: Hause. 10818 .3.1

Näheres Lessingstraße 15, 3. St .
§ b § tprei § en
Obsimnhlen
mit Zahnwalzen , sowie ein gebrauchte

HaMieschmaschüle -.
werden , um damit zu räumen , unterm
Selbstkostenpreis abgegeben bei

ffi. A . Schmidt ,
Dnrlach . 10820.3.1

In der Vorderpfalz ist ein gut¬
gehendes

Stuckgeschäft
welches noch als Spezialität patent .
Wandplatten u. Zwischendecke« fabri -
zirt , z« verkanfen . Fachkenntnisfe
keine erforderlich . 3J .

Schrift !. Offerten unter Nr . 5291 »
an die Exp, der „ Bad . Presse ' .

Sine« groß»«
rZagagewngen
hat zu verkaufen , 6278 » .3.1

Wagner BnBnd , Rastatt.
Ein noch gut erhaltenes Gopha ,1 Waschtisch mit Marmorplatte u.

.1 Schreibtisch fiud wegen Platz¬
mangel billia zu verkaufe « . Gottcs -
auerstratzc 21, 4. St . r . 815245

für dieLohnbuchhtlterei einer größeren
Eisengießerei und Maschinen¬
fabrik per 1. Oktober gesucht « 2-1

Offerten unter Nr . 5384a au die
Exp, der „ Bad , Preffc " erbeten .ImWWWU

Ein tüchiiger, selbständiger u . solider
Feuerschmied wird gesucht. Nähere »
Grenzstr . 28, in der Schlofferei .

Zuckerrübenschnitzel, GesuchtM
frische und getrocknete, hat billigst
abzugeben 9045 *
Karl Kaumann , Karlsruhe
_ Akademiestr. 20._irv . . . . finden diScrcte
11 d lll CII und liebevolleWIIIVI » Aufnahme bei
Fra « Surgl , Hebamme, Colmsp ,
Jadeng . 4. 1667a *

Clektrisohe Licfitanlag « ,in hast . Ziutand u . noch in Betrieb ,wird durch Krrioht. städt. Elektr.- :
Werkes frei . Dynamo (fttr ea . 80
Gliihl.) , Acc.-Batt. (Pollaok ) , 2 Bo-
fenl, , sch . Schaltbrett . Dazu gehört

)eutzer Gasmotor 5 PS, JoliRS
Waldktreh ft Cie., Laüglgshf . a , Rh.

Ein gut erhaltener , gebrauchterKassenschrank
wird sofort ju kaufe « gesucht .
Offerten unter Nr . 2324 an die
Exped . der „ Bad . Presse" erbeten. *

1 Hochs. Kauieeltaschen und 1 Chaise¬
longue sind zu verkaufen . Kein Laden ,
daher die sehr billig . Preise . Tapezier -
meisterK . XLhlcrSchützenstr . Sü. 8 ,5, , ,

Großer , eleganter , ganz neuer

Res!i!r!tk !!ü Alt §PßMt,
sehr gut gehend, billig zu verkaufen.- B15266

anf 1. vkt. z« kleiner Familie-in fleißiges 815268 .3.1
Btliädolieiii
bas kochen kan« «. die Haus¬arbeit Pünktlich besorgt. Zeug-
«iffe erforderlich . Näheres
Waldhornstratze 8, 3. Stock.

Amme ,
gesunde, kräftige , wird zum so¬
fortigen Eintritt gesucht nach
Pforzheim von guter Familie
gegen gute Bezahlung . 3.1

Offerten unter Nr . 6285 » an
die Exped. der „Bad . Presse ".

:cyr guc gcycno, ouub ju
Gerwigstr. 38 , 2. St ., r

Umzugshalber ist eine fast uene

WHche 18 ^
ist auf 1. Oktober eine schöne
Wohnung von 2 Zimmern und
Küche , mft schöner trockener Werk¬
statt , für jedes Geschäft geeignet ,
sehr billig zu venniethen . 10811 .5.1
^ asanenstr . 49 ist eine Wohnung »
O bestehend aus 2 Zimmern und
Küche , auf 1. Oktober zu vermiethcn .

Ziinrnev ,
einfach möblitt , zu vermiethen mit
oder ohne Pension . 10817 .2.1

Lesfingsttaße 15 , 3. Stock .
^ sugartenstraße 86 , 4. St ., ist ein** möbl. Zimmer zu vermiethen .

Scherrstraßs 3,1 . Stock, werden
noch einige Knuden im Ansnäheu
angenommen. B15287

Ötbefpla * 23, 3. Stock, t | t ein gutv » « s » j 1 , w56L in gutem Hausebillig abzugcbcn. 10813 .2.1 auf 1. Okt. zu venniethen .Ksrnerstraß » » 1 , L. St .
Eine große , elcg., eiserne t? iS2ss

HLZirdefbettstelle ,
neu , für nur Mk. 15 zu verkanfen .

Gerwigstr. 38, 2. St., r.

_ JI5JH
BÜflnikt bi , 1. od. 15. Oktober’a ' M llltzt 2 incinandergshende ,
schön meblirtc Zimmer (Wohn - u.
Schlafzimmer), in der Nähe der
Akademie. Gest. Offerten unter Nr .
5292» an die Exp. der ^ v «d. Pretze *.

Z
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Vom 16. bis 22 . September

aller yon der letzten Herbst « und Winter - Saison verbliebenen

Kleiderstoffe u .
Baumwollwaaren sie .

vielfach unter dem fierstellunaswert
108QL5

nur nm mit den Mnstem der vergangenen Saison zn räumen .
Rester extra billig: ! - Rester extra billig !

Grosse Posten wollener u. baumwollener Jacquarddecken , BettMer, sehr preiswert

polytechnische; Institut
Strassburg , Steinring 7— 11,

besteht seit 12 Jahren mit den glänzendsten Erfolgen.
1 . Vorbereitung znm EinjUhr .-Freiw .-Examen (Internat ) ;
2. Zur Primareife und Abiturientenpriiii 'uug ;
3. Chemie -Schale ;
4. Cliemlsctaes I .aboratorlum zur Untersuchung von Nah¬

rungs- und Genussmitteln , Handelswaaren , ferner Ham ,
Sputum etc. fttr das Publikum .

Das neue Quartal beginnt am 1 . Oktober mit neuen Kursen .
Prospekte gratis durch die Direktion : Dp. Haenle , 4463a.5.4

Landwirtsch . Technikum St. Goarshausen a. Rb.
Ausbildung und Stellung erhalten Herren jeden Alters und Standes
spec. J
Gfinstii

Idung und
Landwirte und landw. Beamte . Eintritt am 1 . jeden Monats.

Bge Bedingung« ,' Auskunft gratis .
f staatl . geprüfte

4260a.l3 .5
Lehrer . Prospekte und

Die Direktion .

Verlosung
von

Pfandbriefes und Kommunal-Obligatlonen
der

WtiyWh KWtW -Blliik in Mnnnhki«.
Infolge der Verlosung vor Großh. Notar Friedrich Woerner hier ist

bestimmt , daß von den 3 '/'"/otgen Pfandbriefe « der Serien xxxill
bis einschließlich XXXIX , 41 , 42 , 46 bis einschließlich 62 und von den
3'/s' /oigen Kommnnalobligatiouen der Serien in und RV die Stücke

**"
Endziffer» 181, SSI, 581, 781, 981

wrfofl find.
i. Es find hiernach aus den obigen Serien ohne Unterschied der Litera
«Le diejenigen Pfandbriefe und Kommunalobligationen zur Hcimzahlung
gekündigt , deren Nummern in ihren letzten3Stellen mit den genannten
Zahlen auslaufen, also No. 0,181,1 .181,2,181 rc., 0,381,1,381,2,381 u. s. w.
(soweit nicht einzelne Stücke schon früher verlost find).

Die Kündigung erfolgt bei den Pfandbriefen der Serien 46 bis 60
auf den 1. In » 1661 , bei den Pfandbriefen der Serien XXXIII bis
mit XXXIX , 41 , 42 , 61 und 62 , sowie bei den Kommunalobligationen der
Serien III und IV auf den 1 . Oktober 1801 ; mit diesen Tagen endet
die conpomnätzigeVerzinsung. Wir find bereit, die gezogenen Stücke
in 4 °/,tge , nnverloSbare «nd bis 1967 ««kündbare Pfandbriefe ,
welche znm Börsenkurs berechnet werden, umzutauschen .

Die Einlösung oder der Umtausch der gezogenen Stücke erfolgt an
unserer Kasse , sowie bei allen Pfandbriefverkaufsstellen; auch ist daselbst das
DeqeichniS der aus früheren Verlosungen noch rückständigen Pfandbriefe
erhältlich .

Mannheim » den 28. März 1901 . 2007a.3.3
Die Direktion .

Erster Hauptgewinn .

Grosse Frankfurter H46a.6,5
PfCrdC-EOttCriC. Ziehung am 2 , Octaber,

Ein eleganter
Yiererzng.

I vollständige Equipage mit
4 Pferden

nebst feiner Schirrung.
1 vollständige Equipage mit 2 Pferden. S vollständige Equipagen
mit 1 Pferd. 6 schöne Race-Pferde. 29 Wagen - u . Arbeits- Pferde.

TT« « 1 IWTaviI ? 1 Loos, II Loose 10 Mark.
IN UiA Ji milJsäJ . «A Porto und Liste 25 Pfg, extra.

Loose sind In Karlsruhe bei Carl QStz , Hebelitratte , und E. Wegmann, Wald- |
etraeee 29 , sowie In allen grösseren Lotterie -Geschäften zu Haben.

Del- ul Warben -
"" .

„ YULKA ]! “ ,
ioo boote und siofierste Mittel zum Entfernen alter

Oelfarbenanstriche und Lackirungen .
Postkolli M. 4 . - franco Nachnahme. 50 Kilo M. 30.— inclns .

Verpackung ab Cöthen .
, Niederlagen werden errichtet . 5018a8.8
Faul Schreiber «fc Co., Cöthen i. Aich .

Militär-Pädagogium
Dr . Köln «.

Schöneberg ' Berlin W.,
Stnvenrairchstraße10.

1891 staatlich konzesfiomrt für alle
Schul- und Militär-Examina. Kein
Masseninststut , daher vorzügliche Er¬
folge. Empfehl . aus den höchsten

Kreisen. 5235».5.2
Näheres durch bte Prospekte .

J eder Herren -Anzug
Hur 15 Mark ! !!

versende ich franko gegen Nach¬
nahme in Tuch , Buckskrn, Kamm¬
garn und Cheviot , alle möglichsten

Farben und Dessins .
TadelloserSchmitt «.Arbeit.
Einige Tausend Stück vor»
riithig. Umtausch gestattet.
Bitte u. Angabe d, Brustumfanges
und SchritÜänge, ob deutsche oder

englische Faxon. 4783»
Höflichst empfiehlt sich

Hans Jung
BeklelAugs-Hans Aagsbarg .

Wir mache« 4922a.27 .5MftbelMndler
ans «nfere« Spezial -Zweithür»
Schrank aufmerksam » KorpnS -
maaß ist 1 .8S X 1 .16 , roh 18
Mk.» lackiert 22 Mk., in der
Mitte znm Abschlagen 2 Mk .
mehr, « ei Dntzendabnahme
«och Rabatt.

Pfullendorfer Möbelfabrik,
Pfulleudorf (Baden .)

A. Mtmann,
Friedr . Schäfer Siaclif .,

weinhanölung.
Karlsruhe, Kviili>tsirNhltrßr . Z5,

eigene Kellereien:
Ablerstr . 35, Zähringcrstr. 7 und 74,
empfiehlt 2992.27

Fassweine :
Weißweinev , Mk . 40- 150 p . Hektol .
Rothweine „ „ 50 —180 „ „

Originil-Flaschen -Welne,
o. deutsche Champagner.

Proben und Preiscourante franko .
Praktisch , billig , bequem !

der Suppen , Saucen, Gemüse . Salate
u . s. w ., ebenso IKaggl ' s Gemüse -
und Kraftsuppe » und Maggi ’s
Bouillon » Kapseln . Stets frisch
zu haben bei 3ttn Lampson ,
Col . u. Del., Ludwig - Wilhelm -
stratze 1V . _ 4946»

ZU besserer ReftiMliön
in sehr schöner Lage der Stadt ist
ein Extisch an eine bessere Gesellschaft
von 15 —20 Mann zu vergebe».

Zu erfragen unter Nr . 815179 in
der Exped. der »Bad. Presst". 2 .2

Musfjrave ’s

Original Irische Oefen
Alleinvertretung für Karlsruhe :

Hm Schüttt 0. Aaser. SMrch 118
find nun zum Verkauf ausgestellt bei

Hm» Ntchmiktr Ludw . Karle , Willdjtt . IS
HfenfavrtL, Kifeugießerei, Kmaissier- «nd

Sernickelurrgs -Arrstatt 10307,
>a» Mannheim (Fabrikstation).

Wein -Re §tanrani
in feinster Lage einer Haupt - und Residenzstadt , unmittelbar am Haupt »

bahnhof gelegen, mit bedeutendem Umsatz, an tüchtige rantionSfähige
Leute zu vermiethen . Off . unter 10564 an die Exp. der „Bad . Preffe ".

fserdlclit ^

Wagen -Pferdedecken
liefern in allen möglichen
Qualitäten und Größen nach
Maaßangaben fix und fertig.

Teitilwerko Thoma,
A.-Q. ,

Afetb . Wasserdichte Artikel,
Mülhausen , Elsaß.

Vertreter: Fndwifj Müller . Sattlermrister.
Karlsruhe , Kapellenstratze 2 . • 10786*

--“Wcnrat«.
Mdnfftd ThomaSoh

Gegründet 1863.

Sämmtliche
Sorten

Rrihrkohlen,
Anthvacitkohlen ,

Schhniedekohlen,
rNaschinenkohlen,

VeWail
'
ons-Koks in nlTcu Kömungen,

direkt ab Schiff Karlsruher Rheinhafen ,
sowie

Brikettes , Holzkohlen ,
Buchen-, Tau neu- und Schwellenholz

zu anerkannt allerüilligsten Preisen .
Julius ^ ehmldt 9

Kohlen - nnd Kol ; l7 ondlnng ,
9548 .5 .4 Kontor Waldhornstratze 15 .

Fässer - Vorkauf . ~^ 3S
Zwei neue Ovalfässer von 665

695 Liter, sowie neue und gebrauchte
Fässer von 20—300 Liter Gehalt, hat
zu oerkauseu. Ford. FoUbaasr, Küfer ,
Douglasstraße 24. B15127.2.2

Wer kauft sichere
Forderungen

unter günstig . Beding. ?
Offerten unter Nr. 815122 an die

Exp. der «Bad . Presse", 9.3

Gescfeäfts -Verkant
In einer SarnisonSstadt ist ein gut¬

gehende»
Kurz-Weiß«,aarengeschäst ^iu bester Lage wegen DodeSfa»

z« verkaufe « . 10660 .SJ
Offerten unter ». »»»7 a«

Hoasenstein & Vogler , A.-P .,
Karlsruhe .

Großlmzogl. ioftaeafee
zu Karlsruhe .

Freitag den 26 . Septbr. 1661 .
Abth . V (Graue AbonnementSkarten ).

3. Abonnements -Vorstellung .
Zum ersten Male :

Die goldene Brücke .
Schauspiel in drei Akte » von Richard

Skowronnek .
Leiter der Aufführung : vr . Eugen

Kilian.
Personen :

NGuhrauer. Ritter-
gntsbeflher . . Heinrich Reiff

Helene, t seine / Lisa Podechtel .
Siegfried./Kinder ( Siegfr . Heinzel.
Der alte Guhrauer W. Wassermann .
Frau Daberkow ,

Repräsentantin . Maria Wolff .
Haiis-Hcrrmann, Wisse .

link, Privatsekretär Felix Baumbach .
RechtsanwaltScheine¬

mann , Syndikus Fritz Herz .
Graf Rinkerode-

lgendera .
Baron Jfenstem, fein

Vetter . . . . Leopold Dahlberg
Frau Stolzenberg . L- Kachel Bender.
Jean, Diener . . Adolf Hallego .
Ort der Handlung: Ein Rittergut bet

Berlin . — Zeit : die Gegenwart.
Anfang7 Nßr. Ende geg . >/,10 Atz».

Aasse-Kriffnung halb 7 Atzr.
Kleiue Preise .

Hilligendera . . Hugo Höcker .

Samstag den 21 . September.
Abtheilung 8 ( Gelbe AbonnementS -
kartcn ). 6. Abonnem .-Vorstellung .
LysanderS Mädchen. Historisches
Lustspiel in einem Akt von Z. 8 .
Widman.

Der geschwätzige Barbier . Lust¬
spiel iu einem Akt von Holberg .
Für die deutsche Bühne bearbeitet
von Eduard Devrient,



Nr. 221 VadilLc Preise Sette T .

Itttiii & ► 1858.ommiSvon
(Jtanfmäun . Verein ) Hamburg
iOOOOftttgli'MlOOOSteli . Belegt.

Vermögen beB Verein » und seiner
Kaffen « 350000 Mt . Hauptzweck
Kosteufreie Etellen - Ver -
« i t t l u n g. Unübertroffene Wohl
fabrt »«Einrichti,ng zu Gunsten bei
Mitglieder . VereinSbeitrag jährlich
Mk. 6.—, für den Rest des Jahre »
Mk . 4.—. Auskunft bereitwilligst in
der Geschäftsstelle bei Herrn lao .
Steldel , Markgrafenstraße 26 . Zu¬
sammenkunft jede « DieuStag« beud • Uhr im Landsknecht

EchWncm Emm«.
Heute Freitag Abend 0 Uhr :

Der Vorstand .

Artillerie-Bund
i8 ta Barfenra .

Nächste« Samstagde « 21 . d. SR.,« bend */29 Uhr :
Vereins 'Abend

Int Vereinslokal , Gasthaus „ zum
Deutschen Kaiser " (Ecke der Adler

und Kriegstraße ).
Um zahlreiches Erscheinen wird ge¬beten. Ehemalige Artilleristen sind

stets willkommen. Der Borstand .

Krem ehem. kl
gelber TrWver.

Untor dsm Protektorat «
TfJjj Sr . S. H. Prinzen

Maximilian von Baden.
Nächste« Samstag den 21 . Seht .,Abends 8 -/. Uhr :
Zrrsainm - nkrrnft
im Vercinslokal , Nebenzimmer der

„Stadt Pforzheim ".
Bitte um zahlreiches Erscheinen.
Regimentskameraden stets will-

kommen . Der Vorstand .diS. Sonntag de« 28 . Geht .Familien - Ausflug «ach Vurlach
(Blume ).

GamStag de« 21 . September ,abends halb 8 Uhr :
D ^ famm ( utt0

in Vereinslokal „ Prinz Karl ".
Wegen BetheLigung an der Fahnen¬

weihe de» Verein » ehem. 111er ln
Heidelberg am 28. d. Vk. bittet um
zahlreiches und pünktliche» Erscheinen
$0793 Der Vorstand .

Heil !
Dienstag und Freitag , Abends

von 8—10 Uhr : Turnen der aktiven
Mstglieder ; Donnerstag , Abends
von 8—10 Uhr : Turnen der Alter »-
riege in der Turnhalle de» Real -e asium» — Eingang Schul-

— Mittwoch » Abends von
8—»' /, Uhr : Turnen der Damen -
Abtheilung in der Turnhalle der Real¬
schule — Eingang Waldhornstr . 9 —,
woselbst auch Anmeldungen entgcgen -
geuomme« werden . B10096

Der Dnrnrath .

Karlsruher Tourenclub.
Unter dem Protektorate

Ar. Fratz ?. Kotzeit des Prinzen
juxt von Aasen.

HeuteCIeute Freitag Abend '/-v Uhr :ub »Abend
im Nebenzimmer

de» Nestanratiou Eintracht .
Elub -Angelegenheiteu .
Gesell. Unterhaltung .
Um zahlreiches und pünktliche»

Erscheinen bittet
Der Vorstand .

Gäste stet» willkommen._
Rastatter

Sp » i*-KoGhlierie
in großer Auswahl zu sehr billigen
Preisen empfiehlt 16628 .10.3

Ernst f«1arx ,
Rantestr . 24 , Südstadt .

Plattitscher Vereen
Karlsruhe .

Fridag , 20 . Septbr .» Klok ( ,9
abends :

Versammlung
im „ Prin * Kerl “ .

Plattdeutsche Gäste willkommen.
De Börstanv .

chinkcn!
Empfehle meine anerkannt vor¬

züglich gutgeräucherten

Schinken ,
im Gewichte von 4 — 6 Pfund ,
per Pfund 96 Pfennig .

Oustav Bender ,
vormals Carl Malzacher , Hofl . ,5 Lammstratze 5 .

Telephon Rr. 1367.
Prompter Versandt nach aus

wärt «. 10625 .2.1

E!» Itercr Möbelwagen
von Heidelberg nach Karlsruhe
bis 1. Oktober gesucht . Offerten mit
Preisangabe unter Nr . 815249 an
die Exped . der „ Bad . Preffe ".

UMsnlfe - Unlmilsit .
ertheilt Ober -Primaner . Off . mit näh .
Angab . unter Nr . 815238 gefl. an die
Exp , der „ Bad . Presse " zu richten. 2 .2

Eine junge Frau nimmt noch einige
Kunden an im Flicken und Weiß »
uähen . 615210 .2.2

Waldstraße 49 , Hth ., 2. St .

glarermrir.
erzielen sehr hohen ^

Nebenverdienst
durch Uebernahme uns. Vertretung .

Adressen wollen unter Nr . 814683
an die Exped. der „Bad . Preffe "
eingeiandt werden . _ 3»3

Gebildete Herren,
welche Beziehungen am Platze haben
und gut eingeführt sind , können sich
ohne besondere Mühe ein bedeutendes
Einkommen erwerben .

Offerten unter » 2795 an
Haaoeniteln ■& Vogler , A .-G.,10486 Karlsrahe . 3 .3
Trr nn Vertretungen oder Vertreter
W n I sucht, verl. Alla. Agentur -Liste.' ' Int , katndold,Hainichen i.tza.35

HeirathsGesucli.
Witwer ohne Kinder , ev« Mtte

30 «r Jahre , Wirth , wünscht mit einem
tüchtigen Mädchen oder Wittwe be¬
hufs späterer Heirath in Verbindung
iU treten . Offerten unter näherer
llngabe der Verhältniffe und womögl.

Photographie erbitte unt . Nr . 615189
an die Exped. der „Bad . Preffe ".

Verschwiegenheit -Ehrenfache . 2.8
Stäatsbcatütrr mit 3006 "Mi Ein¬

kömmen, Ende 20er , wünscht sich mit
einer Dame (kath.) zu verehelichen-
Gefl . Offert , bitte zu richten unter
8. 8 . IM vffenburg » Hauptpost.
lagernd ._ 5248a,3 .2

■ Wer Darlehen ob. Hypo-
T thek sucht, schreibe an
* g . Htttner 4t Ta ., Samtener,- Heiligerstr . 83. 4,41 a

700 Mark
von Selbstdarleiher gegen hohen Zins
z« leihe « gesucht . Sicherheits¬
leistung und Rückzahlung nach Ueber-
einkunft .

Offerten unter Nr . 5270 » an die
Exped . der „Bad . Preffe " ._ 2 .2

Wer leiht
einem Bahn - « . Bau -Jngenienr ,
acad . geb. , zwecks Abdienung seines
Einjährigen 2000 M . gegen Bürg¬
schaft. Gegenverpflichtung : ev. Heirath ,
Eintritt tit entsprechende Unterneh¬
mung behufs Abverdienen . Gefl . Off .
u . Nr . 5194 » an d. Exp.d. „Bad .Presse ".

Oeldangebot
zu mäßigen Zinsen . Anfragen an
Friedr . luohtiisiiiii , Dresden »
Planen . — Rückporto . 5246a,6.3

Wer Darlehen , Hypotheken rc.
sucht, der schreibe an 3620a *
E. IWariier , Nürnberg .

Rassenhunde
1 . Ein Collie , Rüde , von höchst -

prämirten Eltern ,
2. eine Bulldogge , Rüde ,
3. ein deutscher Boxer , Rüde ,
4. zwei Foxterrier , Rüden , 6 Mo¬

nate alt ,
5. mehrere Rattenfänger , Rüden ,
ganz billig zu verkaufen . Nehme
Bestellungen an und sende nach Aus¬
wärts zur Ansicht. 815153 .2 .2

Die Hundehaudlung
von Kmil Hupp ,

Hermannstraßo 11.

I Noch nie verschoben !

in.n.letzt« B.-Badener |
Hamilton Geldlotterie

Ziehung sicher 11. n . 12 October I
2288 Geldgewinne
zahlbar ohne Abzug im Betrofro j

0| v. Mk . 43000
. Hauptgewinn Mk, 20000

I Gew . v . Mb . 20 000
1 Gew . 15000 — Mk . 5 000
2 Gew . ä !0 !30 = „ 2000
4 Gew . 4 5D0 = . 2 000
20 Gew . ä 100 — 2 000
100 Gew . 4 20 = „ 2000
200 Gew . LI0 — „ 2 000
560 Gew . 4 5 — _ 2 800
1400 Gew . 4 3 — , 4200

X. Strassburger
ferde -Lotterie

Ziehung sicher 16. November
1200 Gew . i . W .

v . Mk . 4300 ®
H3Jpt . 5ew. Mt 10 000, 3900 etc
Loose Jeder Lotterie l -g Ml /li Loose IO Mark ■» » >«
Porto und Liste je 25 Pf . oxtt a j

empfiehlt j. Stürmer ,
Generaldebit Strassburg i .E .

Pt

Ein gut gehend. Eigarrengeschäft
mit eingcführter , befferer , treuer Kund¬
schaft ist krankheitshalber sofort zu
verkaufen . Offert, unt. Nr . 615251
an die Exped . der „Bad . Preffe *.

Pianino,
nur ganz kurze Zeit ge- 1

I spielt, vorzügliches Fabri¬
kat, in Nußbaum , habe im |
Auftrag z» verkaufen .

! Anschaffungspreis 650 M ., >
j jetzt äußerster Preis

Mk. 450 .—.
Sehr günstige Gelegenheit . |

Langjährige ,
solide Garantie .

Fritz Müller ,
| « aiserstr. 221 , nächst der I

Douglasstraße . 10504 '

Eine perfekteKleidermacherin
an ? guter Familie sucht bei feinen
Herrschaften einige Tage in der
Woche Beschäftigung .

Offerten unter Nr . 10725 an die
Exped. der „ Bad . Presse". 3.2

kiu Gasthof
in einem aufblühenden Städtchen der
Seegegend , mit großer Industrie , ist
unter günstigen Bedingungen an
tüchtige, kautionsfähige Wirthslcute
alsbald zu vergeben .

Offerten , in welchen die seitherige
Thätigkeit und etwaige Referenzen
angegeben sein müssen, sind zu richten
unter Nr . 5225a an die Exped. der
„Bad . Presse". 3.2

Gawntisd)
mit eiserner Platte , viereckig , gut erh . ,
gesncht . Off. m. Prcisang . u . Nr .615258 an d. Exp , d. „ Bad . Preffe " erb.

luvoWaufkii
"
Mörzheim .

Zu verkaufen
Ein im besten Gang sich befindliches

nachweisbar sehr gut rentirendes

BmmteMm-KeM
(Plättchenbelag - « etonirar
beite « « . s. w .) mit ausgedehntem ,
guten Kundenkreis , ist wegen Kränk¬
lichkeit des Besitzers sammt Hausan¬
wesen unter günst. Bedingungen zu
verkaufen . Für strebsame Fachleute —
Kaufmann oder Techniker — gesicherte
Existenz. Näh . zu erfrage » bei Kug .
Mdnch , Pforzheim . 5276a .3,2

Billard Verkauf.
Unterzeichneter setzt sein vor kurzer

Zest gekauftes Tafel - Tisch -Billard
mit Mechanik von der Firma M .
Gerster , Kgl . HoflieferantBiberach ,
wegen Lokalwechsel dem Verkauf auS
sammt vollem Zubehör (inbegriffen
Tischeinrichtung ) unter Garantie .

Hochachtungsvoll
» . Svhumsnn , „ zum Lamm ",

Bruchsal . 615280 .2.2
Eleg ., gut erhaltener Kinderlieg

wagen mit Gummireifen ist billig
zu verkaufen . 615260

Marienstr . 3 , Vorderh . , 3. St .
2 neue Roßhaarmatratze « Um

stände halber billig zu verkaufen .
615133 .2.2 Rhcinstraße 90 .

8 II ÜÜÜ
Erstklassige, angesehene süddeutsche

Leben»- rc. Verstcherungs - Gesellschaft
sucht für Baden einen gewandten

Ober-Ittspcntor
unter sehr günstigen Bedingungen zu
engagiren . Auch Nichtfachleute werden
berücksichtigt und werden solche durch
Direktionsbeamte eingearbeitet und
unterstützt. Bei entsprechender Quali¬
fikation werden feste Bezüge und
Reisespesen gewährt 2.1

Offerten unter Nr . 10809 an die
Exped. der „Bad . Presse " erbeten .

Metzttckerkkiis
Sine in guter Lage der Alt¬

stadt Karlsruhe '» sich befindende
gut gehende Metzgerei ist z»
verkaufen . Reflektanten belieb ,
ihre Adresse « nter Rr . 10335
in der Exp. der „ Bad . Presse ",abzugeben . 6.5

Ein gangbares
>uß- mul Mollrgpsljiäst

sammt kleinerem Wohnhaus in bester
Geschäftslage einer kleineren Amts -
stadt Badens unter günstigen Be¬
dingungen zu verkaufen . Offerten
unter Nr . 5268a an die Exped. der
„ Bad . Presse ". 3.2

erde «
Zwei Pferde mitt¬

leren Schlags , sindpreis¬
würdig zu verkanfeu

Göthestratze 29 .

ganz neu , schöner Ton , kreuz - i
saitig , ganzer Eisenrahmen , ist

I unter langjähriger Garantie zunt
| billigen Preis von 10358 .8.3 !

Mark 560 —
I zu verkaufen . Me Instrumente j
werden in Tausch genommen.

' M. Hack , PmMztt ,Cali Gracwald, 2 Treppen .
Kein Laden,

daher billigste Preise '.

4 Stück S Woche »
alte 10650 .3a!

Jagdhnnde
(Prachtexemplare ) zu verkaufen .

Stvlnstraße 28 .

Eine alte , in Baden gut eingeführte
Leben» Versicherung» gefellschaftf ht tüchtige

nipektoren
mit festem Gehalt , Reisespesen u. hohen
Bezügen zu engagieren . Gefl . Off . unt .
Nr . 10563 an die Exped. der „Bad .
Presse" erbeten. _ 6.2

Eine alte deutsche Feuer »Ber
ficherungS-Gesettschaft sucht für
ihre Nebcnbranchen : EinbrnchS -
diebstahl - , Unfall - u. Haftpflicht -
Versicherung tüchtigen 3

General'Agenten
für den Bezirk Bade « unter
günstigen Bedingungen .

Glerchzeitig suchen wir einen
erfahrenen

Reise-Inspektor
S

egen Fixum und Reiscspesen. Offerten
nd unter II . 8 . 396 an Haasen -

stein & Vogler « A. - G .,Erfurt , zu richten . 5210a

Angesehene , alte Trans -
portversicherungs -
Act ..Ges . hat ihre

Generalagentur
für h . Platz an tüchtigen , in
lanfmännischen Kreisen gnt ein -
geführte « Vertreter zu ver¬
geben . 5245».2.2

Off . unt . v . K. 336 au Lassasvisi «
L Vogler, A.- C., Frankfari a. öl .

a . jed. Ort z. Berk . u .
ren . Cigarr . a . Gastw .

rc. Vergüt , ev. M . 250 pr . Man . u.
mehr . H . JQrgeasen & Co . ,
Hamburg . 5207a,12.5

Commis- Gesuch .
Für einen jüngeren Commis wird

in einem hiesigen Eogros - u. Ddtail -
Geschäft auf 15. Oktober d. I . oder
später Stelle frei . Lost und Wohnung
im Hause.

Offerten unter Nr . 10700 an die
Exped. der „ Bad . Presse "._ 2 .2

Fviserrr -Gehrlfe ,
jüngerer , kann sofort eintretrn bei

Kar l 1 1 a mm ,B„ , .„ Waldhornstraße J5 . 21

Fvafev gesucht .
Tüchtiger , geübter Fräser , der selbst¬

ständig arbeiten kann , gelernter
Schreiner oder Glaser , für dauernde
Stellung bei guter Bezahlung sofort
gesucht. Verheir . bevorzugt. 5261a

Inf Erforth ,
OoS b. Baden -Baden . 3.2

I'nssur-SsIiM
kann sofort eintreten bei 10753 *
M , Droll , HkilxLSahrihsf .

Mehrere tüchtige 5222».5.4
» W - *

9S
(Nahnienmacher ) sofort gesucht .

Mannheim , Riedfcldstraße 14.

besucht
nach Bafel z» zwei Kinder« von
8 und 10 I . ein protestantisches
tüchtiges Wiädchcn , lieber nicht
unter 23 I ., welches gnt nähen
und auch bügeln kann, « ute
Zengniffe au » ähnliche« Stelle «
unerläßlich . Offerten mit Photo -
graphie an die Expedition der
„ Bad . Preffe " erbeten « nter
Rr . 10718 . 3.3

In einem größeren Büreau wird
einem

jungen Mädchen
Gelegenheit zur kaufmännischen
Ausbildung und für die Schreib¬
maschine geboten. 3.3

Schriftl . Offerten unter Nr . 10691
an die Exped . der „Bad . Preffe ".

In eine kl . Beamtenfamilie ohne
Kinder findet ein einfaches Mädchen
auf 1. oder 15. Oktbr . gute Stelle .

Zu erfragen unter Nr . 615243 in
der Exped . der „ Bad . Preffe ".

Ein Mädchen » das sich willig
allen häuslichen Arbeiten unterzieht ,findet sofort Stelle bei kl. Familie .
Zu erfr . Winterstr . 18,2 . Et . 615255

Für sogleich oder auf 1. Oktober
ein ordentliches , fleißiges Mädchen
für Hausarbeit zu einer kleinen Fa¬
milie gesucht. Näheres Lachnerstr . 7,4. Stock. 615262

Ein fleißiges Mädchen , welches
schon gedient hat , findet b:S 1. Okt.
oder etwas früher Stelle . 3.3
615111 Hirschstraße 70, 1. Stock.

Lehrling
mit guter Schulbildung gegen

l sofortige Vergütung per sogleichoder später auf ein größere »
Bersichernngs -Burea « gesucht.
Kaufmännische und verstch .»
techn. Ausbildung . 2.2

Offerte « unter Rr . 10788 an
die Exped . der „ Bad . Preffe ".

Lehrling gesucht.
Für das kaufinännische Bureau

einer hiesigen Fabrik wird ein junger
Mann aus ordcnüicher Familie als
Lehrling gesucht.

Bei - guter Fühmng entsprechende
!Zahlung . 10570.3.3

Offerten unter K. 2819 an
Haasenstein & Vogler ,Karlsruhe .

Zum baldigen Eintritt gesucht ein

Kriseurlehrling
bei Wilh . Hager , Friseur , Karscr-
straße 67 , Karlsruhe . 614459 .5.5

UtWKWMW
Infpektop

der Lebcnsbranche , Baden mit Er¬
folg bereist , sucht sich zu verändern .Domicil Heidelberg erwünscht. 2.2

Offerten unter lik. K. 1 baaptpsst -
laßerad, Heidelberg, erbeten . ftU0M

Tüchtiger , durchaus solider
Techniker ,

27 I . alt, mit mchrjähr. Bureau- u.
Betriebspraxis im allg. Maschinenb.
u. Eisenkonstricktion, mit Einrichtung
u. Betrieb incl. Anlagen vertraut sucht
bei besch. Ansprüchen als Assist des
Betriebsches od. f. das techn . Bureau
eines incl . Etabl . sofort Stellung .

Gefl . Off . unt . Nr . 5269a an die Exp.
der „ Bad . Presse " erdetem 3.2

Detail - Weisender
der Manufakturwaaren -Branche sucht
Stellung . Offert , unt. Nr . 5238»
an die Exp . der „Bad . Presse" . 2 .2

Hücht. verSeiratyeter
Modell «elireira er ,
insämmtlichen vorkommenden Arbeiten
durchaus bewandert , sucht , gestützt aufIa . Zeugnisse , Stellung als Vor-
arbcfter , Modcllschreinermcister oder
Lagervcrwalter . Off . u. <». « sos an
Haasenstein d Vegler , A.-G .,Karlsruhe . 10816 .2.1

Wer 6£ t
c Stellung

verlange unsere neueste Vakanzenliste.W. Hoffman » ch Eo., Hannover ,
Heiligerstr . 48 . 4930»
Ein titädefcen , "Sg

welches im Kochen u . in allen häus¬
lichen Arbeiten bewandert und gute
Zeugniffe hat , sucht Stelle . Zu erfr.
unter Nr . 615046 in der Exped. der
„ Bad . Presse ". 3.3

Ein ordentliches, fleißiges
Machen

sucht per 1 . Oktober Stelle al»
Zimmermädchen.

Gefl. Offerten an Heinrich Lux ,
Buchdruckerei, Eppingeu . 5266a .2.2

Zwei Mädchen (Schwestern) aus
besserer Familie suchen Stellen al »
Zimmermädchen nach Auswärts auf
1 . Oktober. Offerten bittet man unter
Nr . 615258 in der Expedüion der
„ Bad . Preffe " abzugeben .

Laden (Kaisersiraße 40).
Zwischen Adler - und Kronenstraße

ist ein schöner Laden mit großem
Schaufenster und anstoßendem großen
Zimmer oder auch hübsche Wohnung
sofort oder später preiSwcrth zu ver-
miethen . Näh . eine Treppe hoch . 10704

Laden , Spezeretgeschaft,
zu vermiethen ans 1 . Oktober
d . I . » schon seit Jahre « mit
Erfolg betriebe « . 6,5051 .3.3

Zu erfr . Gerwigstr . 29,3 . St .

4-ZiiMtriiighimg
in einem der Neuzeft entsprechend
gebauten Eckhaus in nächster Nähe d«
Artillerie -Kaserne ist per sofort oder
1. Oktober billig zu vermiethen .

Offerten unter Nr . 615252 an die
Exped. der „ Bad . Presse " erbeten . 2 .1

4 -Zimmerwohnnng
nebst Zugehör ist fof. oder auf 1 . Okt .
zu vermiethen. 615107

Lessingstratze 41 , 4. Stock.
Eine Wohnung von einem Zimmer »

Küche , Keller, Mansarde auf 1 . Oktbr .
zu vermiethen. 615108

Zu erfragen Gottesauerstr . 23,1 . St .
Gerwigstratze Rr. 29, "

Hinterhaus im 2 . Stock, ist ein «
schöne Drei - Zimmerwohnungmit großer Veranda auf l . Olt .
d. I . billig z« vermiethen .
Qfugartenstr . 85 ist eine '
^ im 8. Stock auf die Straße gehend
von 3 Zimmern , Küche, Keller und
Zugehör auf 1. Oktober zu vermiethen .

Zu erft . 1. St . daselbst. 615240
<77>urlachcrstraße ist eine kleine Par »

terrewohnnng , bestehend in
2 Zimmern . Küche u. s. w. pr . 1 . Okt .

,« vermiethen . Zu erfr. Kaiser »
raße 81/83 . 10768.2.2

c7>urlachcrstraße 28 , 2. St ., ist eine
Wohnung von 2 Zimmern ,

Küche u. Keller auf 1. Okt . z« ver .
miethen » MH. im Ladcn.615178 .2.2
^ ^ aricnstiatze 7(j ist eine schöne

Mansardenwohnung , zwei
Zimmer mid Küche, sofort od 1. Okt .
zu vermiethen. 814703 .10 .91

Näheres 2. Stock.
Gstterderstraße 84 , 2. St ., ist wegen

Wegzug eint Drei -Zimmer
wodnüng mst Zngehör auf 1. Okt
od . später z« v er miethe n . 61510k
Gst^ielandtstr . 12 ist eine Wohnnnz

von 2 Zimmern , Küche, Kelle
«. Kammer auf 1. Oktbr . z« ver
Mietheu . MH . im Laden 615185 .2.1

Beiertheim . Friedrichstraßel ?
ist im 3. Stock, eine Zweizimmer -
Wohnung sofort zu vermiethen . Z »
erftag . im Lad en daselbst. 615144 .2 .!
kD^nrlach , WUHellnstraße 5 , ist eine
™ Wohnung von 2 Zimmer ^
Küche und Keller auf 1. Oktober »
vcnniethen . Näh , pari . _ 615241
ĉ mlacher -Allec 36 , 3. St .,*** ift ein frpmthTtrfips Ptttfn <

■ ii»kS.
ist ein freundliches , einfach möb-

lirtes Zimmer sofort oder später
billigst z« vermiethen . 615161 .3 .2
heizbares ,

zimme

ein tüchtiger , kann sofort eintreten
bei 5281a.2. 1 j
Hettiager in Muchsal. i

Relerviften
(auch andere Leute , 15—30 Jahre
alt ) , welche herrschaftliche Diener in
fürstlichen , gräflichen und hoch¬
feinen Häusern werden !vo»cn , sofort
gesucht . Dicnerfachschnle Kl .
Kornmarkt 14 . Frankfurt a . M .
Prospekte gratis . S112».VL

leeres Manfarden »
zimmer sogleich oder 1. Oktob

um 4 M . monatl . zu vermiethen
Näh . Augartenstr . 56, 4 . Stock, r.

Kaiser -Allee 21 ist in gutem Haufe
und ruhiger Familie elegantmöblirtes Zimmer auf 1 . Oktober

z« vermiethen . 615025 .5 .2
Kriegstraße 3», 3 Treppen , ist ein

großes , gut möblirtes Zimmer
zu vermiethen._ 815216 .2 .2
Oeopoldstraße 8, 2. St ., ist ein a»i^ die Straße gehendes, großes un-
mM . Zimmer z . verm . 6 >" «>" »
Oeopoldstraße 18, 3 . Stock , ist ein

gnt möbl. Zimmer mit Pension
zu vermiethen. _ 815215 .2.1
M ) arkgrafeustraße 52 , 2. St ., Vdh .,

Centrum , eine Minute vom Bahn¬
hof, in rubig .Hanse, ist ein elegantmöbl .
Zimmer zu vermiethen . 615112 5.3
Mitterftr . 32 , Hth ., 2. St ., ist ein
*>*' gnt möbl. Zimmer an befferen
Arbeiter oder Herrn sofort oder aus
1 . Oktober zu vermiethen . 615259

Auf 1. Oktober l. I . wird ei««

Wohnung,
bestehend in 4 bis 5 Zimmern nebsteinem großen Weinkeller, Stallungund Zubehör z« miethen gesncht .

Offerten mit genauer Beschreibungund Preisangabe unter Nr . 10765
an die Expedüion der „Bad . Preffe "
erbeten. 2.2

2 anst . Fräulein suchen auf 1. Okt .ein großes möbl . Zimmer mit 2 Betten
ev. auch 2 Zimmer . Pension erwünscht .
Oststadt bevorzugt. Offert , m. Preis an
d. Exp. d. «Bad. Presse" u. Nr. 815250,
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Siadtgarten
Keute dm 20. September,

Nachmittags 4 Uhr :

Freitags -Konzert
gegeben von der Kapelle des

1. Bad. Fck-Art.-Negmts. Nr.14.
unter Leitung des König!. Muflkdir . H. Liese .
Eintritts - l Abonnenten . . 30 Pfg .

preiS : [ Nichtabonnenten . 50 Pfg .
Programm S Pfg .

Die Eintrittskarten berechtigen nur zum
einmaligen Eintritt . 10808 .2 .2

Zahn-Atelier von Clemens Dreesen
»-findet sich jetzt 10467 *

.Kaiserstrasse 166 .

Geschäfts-Empfehlung.
Bringe einem tit . Publikum meine

Schreinei * - Werkstätte
in empfehlende Erinnerung . Ucbernehme das Aufpoliren von Möbeln
jeder Art » sowie alle in mein Fach einschlagenden Reparaturapbeiten
bei billigster und schnellster Bedienung . 10695 .3.2

Franz Vögele , Waldyornstraße 24.

eil -Fahrräder
ifer Firma Claes & Flentje,

Mühlhausen i . Thür.,
erregen die Bewunderung aller Fachleute als ge- j

| diegenste und fortgeschrittenste Modelle der Saison.

Georg ifappes ,
«ur Kevetstraße 13. 8139 *

Möbel !
Durch außergewöhnlichgünstige Einkäufe ist eS mir möglich,

z« ganz bedentckld ^ ' .
*u können . Mein La
«ad Polstermöbe
Bilder«, Bettfeder «, Vorhängen rc.

Fflr Brautleute ganz besonders günstige
Gelegenheit . Gekaufte Maaren können bis zum Bedarf
zurückgestellt werden. 10604.7.3Karl Epple , Tapezier,
Kaiferstraße 37, gegenüber der alten Dragonerkaserne.

KL. Man verlange Preisliste gratis und franko.

oiiva . gr
den 23. er.

bleib m meine Geschäfts - Lokalitäten

Trauringe !
j in 8« «. 14 -kar. Gold (gestempelt), in jedem Gewicht |

zu bekannt billigsten Preisen . 6g37 .30.27
™

H. Reudter , Zimiier, |
Kaiserstraße 203, 1 Treppe hoch.

Der beste Erwerb für Hausindustrie ist ihrer vielen
Vortheile wegen unsereStrickmaschine ,

autzerordentl. Leistungrsählakeit, große lladelersparnitz,
Vermeidung von Lallmaschen, große Platzersparnitz.

Strickunterricht gratis . 8673 .7
Maschiue « stet » borräthig am Lager .Schwinn «St Elirfe 1 <1 ,

Karlsruhe , Adlerstraße 34.
Meinverkauf der berühmt . Strickmaschinenfabrik E . Dubied , Couvet (Schweiz ) .
Weltausstellung Paris 1800 : Grand Prix (höchste Auszeichnung).

1

10 -jährige Dauer¬
leistung . 9428

Solideste aller
Schreib maschinen .

A. Beyerlen & Go .,
Lammstr . 12 .

Die Baubefchlägefavrik
J . Marimi , Karlsruhe ,
fibernimmt Lieferungen gestanzter Massenartikel zu den
v billigsten Preisen . 5436 .38

Gg . Fesseßiaier’s
Möbeltransport -, Verpack »,igs -

u . Aufbewahrungs -Geschäft
befindet sich 7960 . 11

Lnisenstratze 38.
Noch nie dagewesen.

]fnr durch
billigen Einkauf ist das Möbel - und
Tapeziergeschäft 10518*

wie jede Konkurrenz zu verkaufen.Preisliste :
Vollständige Betten von Ji 60 an
Waschkommode » . . . » 17
Nachttische » 5
Spiegelschränke , matt und

Glanz . . , 75
Chiffonmers » mit Muschel¬

aufsatz, matt u. Glanz » 42
Rastatter Kochherde . . . » 25
Küchenschränke . . . . » 20
Taschendivans . . . . » 65
StoffdivanS . » 35
SophaS » » . . . . . » 35
Schreibtische, mit Aufsatz . » 27
Gew. Tische . * . . . » 4
Sophastegtische . . . . » 17
Eommode, mit Beschläg . » 30
Verticos , matt und Glanz ,

mst Aufsatz . . . . » 42
Auszugtische) eiche» . . . » 27
Franz . Bettstellen , matt

und Glanz . . . . » 83
Schränk « . . » . . . » 14.50
Stuhle . . » 2,50

Buffets , nußbaum tu eichen , Bett¬
vorlagen , ©lageren , Spiegel , Bilder .

Auf ganze Aussteuern , trotz den
billig gestellten Preisen , noch Extra -
Rabatt .

HtT Mein Lager steht Jeder-
mann ohne Kaufzwang zur Ansicht.

Kohlenkasten
Kohlenftiller
Kobleceimer
Kehrichteimer

1815248 empfiehlt 8.11
IST. Hebeisen ,

I haar- ».MchengerSthr -Magari « |
Werderplatz 36.

Heinfich Klingjun,,
Ziktsrillßr. 8 md Mulieiiftr. 25 »,
5 .3 empfiehlt 10451

voppel - Leitern
für Haus « . Gewerbe,

in Kotz «nd Kiseu .
Hrößte Auswahl in vielen
Konstruktionen von 3 Stufe«

aufwärts .
Rissigst gestellte Preise.

Einzig. SpeciaEpsch . a . PiaUe.
Wollene Stridsgarn«' einlinoen
trOntpfe

Socken
in guten Qualitäten bei 10706 .3.1

A. & M. Becker,
Ecke der Westendstr. 1. Kaiser-Allee.

Bad-Ettcnheimmünster 8 L. l ^andolin .
Endpunkt der Lokalbahn Rhein -Ettcnheimmünster . Zweigstation Orschweier

der badischen Hauptbahn . Bahnhof in nächster Nähe des Hotels .
In dem lieblichen Münsterthale gelegen, gegen Norden , Osten und

Süden durch Berge geschützt . Herrliche Laub - und Nadelholzwälder and
reich an schönen , bequemen Spaziergängen und Ausflügen . Ruhiger , an¬
genehmer Landaufenthalt , gesunde, staubfreie Luft .

Billigste PenfionSPreise. — Vorzügliche Badeeinrichtung.
Weitere Auskunft ertheilt gerne der Besitzer

3489a .15.15 Leop .

fV fiabanafiaus“
Haiserstrasse . 48 .

Große Auswahl in

,Mexiko - Cigarren“
zu T , « und 3.0 Pfg.

Re« eingetroffen : 0101 .6.4

„Schöne Welt“
Perle der Yorstenlanden

6 Stück 40 Pfg .

Tanzlehr - Institut
P. Bayz R. Allegrl.

Mitglieder d . Gr. HoftheaterS
H Sefl. Snmelbungen erbeten [■ Waldstraße 6, Rachm.
■ 2 - 5 Uhr. 9206L.4 |

„Yino Barbera ”
Kein Präparat | nur j Reines Naturprodukt

mit natürlich hohem Eisengehalt
ist der

König aller Blntwelne
das Beste ftlr W0F ~ Blutarme . "WM

Generaldepöt für Süddeutsohland und Hessen-Nassau :
Carl Lctiiuanu jrM weinimpertfim , Regensbufg.

Alleindepöt in Karlsrnhe : Julius Hceek, Wem -
handlung, Kriegstr. 6. ln Königsbach : Kaufmännische
Apotheke ; sonstigen Apotheken , Drogerien und ein¬
schlägigen Geschäften . 4899»

Renen süßen

Apfelwein
empfiehlt fortwährend p. Liter zu 22 Pfg . frei in's HauS
geliefert. Fässer leihweise die Apfelweinkelterei von

Carl Frantzmann , Durlach .10114 .8 .6

Ruhr -
Saar - |
Belg .
Holz -
Coks für Centralheizongen etc.
Anthracit (ton M, 1.75 an), Anthraciteier.

Carbonbiigelkehlen .
Brihets . — Lochbrlkets , belgische.

SchHdt ’s Schnellfeuer -Anzünder ,
100 Stück Mk. 2 .50. 9089*

Brennholz allen * Art
(»ach Bttndelhols , Schwarten hol »).

Abfallhurtholz , kurz gesägt, 10 Ctr. M . 14 .

Gehres & Schmidt
"
bei

1ißiÄ ”
| Telephon 200

Beste Qnalititswaars . Pünktliche, streng

S » 5T =r

* ® O 3
§ ST o*

. 1 s *
<T *¥ — M
2 8 O
* *= B

Alleinverkauf
reslla Bsdicnsmg.

I 3 © •»

Das in alle« Nultnrstaate »
bereits patentirte, äußerst prak¬
tische

Sicherheitsgetilß
für Werde

„neueste Erfindung"
kein Marterwerkzeug, welche « das
Durchgehen der Pferde zur absolute »
Unmöglichkeit macht und vielfach von
höheren Offizieren und tüchtigen Fach»
leutcn warm empfohlen ist, tst zu be¬
ziehen durch den Generalvertreter
für Ba den

E . Krumm ,
Ksrlskllhe .WWrz, Hsrbjtr . 4k

Preise zwischen Mk. biS
Mk. 8 .— j« nach Ausführung .

Prospekte und Zeugnisse gratis «nd
stanko . 10142 .10.4

Wenn nicht convenirend , erstatte den
Betrag gegen Rückgabe wieder zurück.

Vertreter gesucht .

Wein !
Weißwein, offen, von 15 A */* Ltr.

pr . Fl . 45 4 ohne ÄldS ,
Nethwei « , offen, von 20 4 */« Ötr .

pr . Fl . 60 4 ohne Glas ,
in Gebinde » von 20 Ltr . an e»t «
sprechend billiger , sowiefeineKlaschen -
weiue . Likör , « trschwafier , S * | <
« ae , Dokayer in 3 verschiedene»
Flaschengrößcn , Champagner kr »
empfiehlt die Weinhandlnng

Alexander Sperling,
Keilt Lade ». - weröerftr . 68.
10503 Bitte genau 8.2

ans die Firma z« achten.

ß5ül) (J FL leio -Sect
I ». Dual « brillant mousstrend, werden
bei Abnahme in Kisten ä 12 bis 60 Fl .
4 7t Flasche mit Mk. 1 .— incl.
Emballage vor Eintritt der

KKaummeinstmer
abgegeb . Probeflaschen per Nachnahme .

Rhelnlsohe Sectkeller ®!
Leipzig . Cannaiwitz 118.

Geeignete Vertreter gesucht . 513ba .L3

Mß - Geflügel
1901tr Frühbrut , groß , fett , schlacht¬
reif , garant . lebende Ankunst , franco
10 Riesengiinf « 30 Mk. , 15 St -
Riesenente » 22 Mk.. 20 Schlacht -
Hahnen, fleischig , 18 Mk. . 20 beste ital .
Hühner , beste Winterleger 24 Mk.

H. Hornlk , Oitrherg , Schlesien. ■

Möbelwagei
für Heine Ladung , Strecke Obor -
kirch — Dnrlach auf Anfangs Ok¬
tober gesucht . Gcfl. Angebote mit
Preisangabe unter Nr . 5213 » an die
Exped. der «Bad . Presse " erb. 2 .2

Betten und Polsterwaarcn , Tische,
Stühle , Spiegel kaust man sehr billig
und reell bei größter Auswahl bei
10154 Gebr . Klein , 10 .6
07/99 Dnrlacherstrate, « 7/99 .

T . Delpy ,
Herrenstrasae 17, neben

Altschüler ,
empfiehlt als Specialitit :

Shanipooniren
(Kopfwäschen nach amerikan.

System ).
Vorzligl . Mittel gegen

Haarausfall
und jedenfalls unbedingt an-
zuwenden , ehe mau irgend ein
Mittel dagegen in Gebrauch
9562 nimmt . 10.7

[ f
’
t
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